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Mit diesem Biichlein halten Sie das Bildungsprogramm des DGB Bildungswerks Miin-
chen, des Bildungstrigers der Miinchner Gewerkschaften, fiir das erste Halbjahr 2021
in den Handen. Es umfasst den Zeitraum von Januar bis Juni 2021. Unsere Veranstal-
tungen sollen allen Interessierten die Mdglichkeit bieten, sich in differenzierter und
zugleich unterhaltsamer Weise mit den vielféltigen Facetten unserer gesellschaftlichen
Wirklichkeit auseinanderzusetzen — in Miinchen und dartiber hinaus. Wir mdchten Sie
dazu einladen,

@ die Arbeits- und Lebenswelt Miinchen zu entdecken und kennenzulernen,
@ sich (ber aktuelle Themen zu informieren und Wissenswertes iiber deren
geschichtliche Hintergriinde zu erfahren,

@ politische, wirtschaftliche und gesellschaftliche Zusammenhénge besser zu verste-
hen und gemeinsam mit anderen zu diskutieren,

@ die Stadt in ihrer kulturellen Vielfalt zu erleben,
@ Natur und Gesundheit als Themen fiir sich zu entdecken,

@ |lhre personlichen Kompetenzen zu stirken sowie Filme, Computer und Internet als
Bildungsmedien wahrzunehmen.

Am Besten verschaffen Sie sich einen Uberblick (Inhaltsverzeichnis oder Terminkalen-
der ab S. 4), suchen sich dann heraus, was lhnen zusagt und sichern sich durch eine
rasche Anmeldung (S. 127) einen Platz. Bitte beachten Sie dabei auch unsere
»Geschéaftsbedingungen“ ab S. 128.

Das DGB Bildungswerk Miinchen ist ...
@ cine staatlich geforderte, gemeinniitzige Erwachsenenbildungseinrichtung,

@ ceine Organisation, die mit vielen bekannten Einrichtungen, wie der Miinchner
Volkshochschule, den konfessionellen Bildungstragern und dem Landesbund fiir
Vogelschutz, zusammenarbeitet,

@ eine Einrichtung, die vom Kulturreferat der Stadt Miinchen mit éffentlichen Mitteln
geférdert wird

@ der Qualitatssicherung nach EFQM (European Foundation for Quality Management)

verpflichtet.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

DGB Bildungswerk Bayern e.V., Region Miinchen

% M;// (ne(
Sabine Weitganz Simone Burger

Geschéftsfiihrerin DGB-Kreisvorsitzende

Cornell Spreuer
Leitung Miinchenprogramm
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Gesundheitsschutz wahrend der Corona-Pandemie

Um weiterhin eine sichere Durchfiinrung unserer Seminare zu gewahr-
leisten, haben wir ein umfassendes Hygienekonzept erarbeitet. Das Kon-
zept orientiert sich an den geltenden gesetzlichen Bestimmungen und
wird der Entwicklung der Gesamtlage entsprechend aktualisiert. Die
jeweils giiltige Fassung konnen Sie auf unserer Webseite einsehen
(www.bildungswerk-bayern.de). Zudem erhalten alle angemeldeten Teil-
nehmer/-innen eine Auflistung der von ihnen wéhrend des Seminars zu
beachtenden MaBnahmen.

Newsletter

Wenn Sie aktuelle Informationen zwischen den Programmheften bzw.

in Ergdnzung dazu wiinschen, kdnnen Sie sich gerne fiir unseren kosten-
losen E-Mail-Newsletter anmelden. Hier die Internetadresse:

www.bildungswerk-bayern.de
(Am Ende der Startseite rechts)



Peter von Cube
so geht's!
Lieber Leser,
wenn Sie mit der Maus über die Zeilen des Inhaltsverzeichnisses fahren, 
ändert sich das "Handsymbol" und zeigt durch den ausgestreckten Zeigefinger an:
Mit einem Klick bin ich direkt auf der betreffenden Seite.

Viel Spaß beim Lesen!
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a) Kulturelle Kompetenzen ............ ... .. ..ccoiiiii.... 88
b) Personlichkeitsentwicklung ............................. 95
c) Digitale Welt ... i 100
a) EXKUrsionen ... 106
b) Gesundheit und Erndhrung ............. ...l 108
a) Arbeits- und allgemeines Recht ......................... 111
b) lhre Rechte als Verbraucher und Kunde .................. 113
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c) Ansprechpartner Minchen ............................. 125
d) Unser lllustrator ... 126
e) Wichtige Hinweise/Allgemeine Geschéftsbedingungen ....... 127

Die Broschiire

- ,,Die Spuren Amerikas in Miinchen*

ist bei uns erhdltlich. Sie widmet sich der
Miinchner Nachkriegsgeschichte unter besonderer
Berticksichtigung der Rolle, die den Vereinigten
Staaten von Amerika in dieser Zeit zukommt

(s.a. Kurs A032-21/1).

= Auf Wunsch senden wir lhnen die Broschiire
§ gegen Erstattung eines Unkostenbeitrags
von 5,— € zzgl. Versandkosten gerne zu.
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Bitte melden Sie sich an!

Aus Griinden des Infektionsschutzes ist eine Teilnahme nur mit einer
durch uns bestéitigten Anmeldung méglich.

Durch eine Anmeldung haben Sie nur Vorteile: Sie werden umgehend infor-
miert, sollte der gewiinschte Termin bereits ausgebucht sein, ausfallen oder
organisatorische Anderungen erforderlich werden. Stornierungen sind bis eine
Woche vor Veranstaltungsbeginn kostenfrei mdglich (siehe S. 129). Unsere
wichtigen Hinweise und Allgemeinen Geschéftsbedingungen finden Sie ab
S. 127.

Nachfolgend finden Sie unser komplettes Angebot in chronologischer Reihen-
folge. Das Datum markiert jeweils den Beginn der Veranstaltungen oder der
Veranstaltungsreihen.

Die Ubersicht zeigt das Datum, den Wochentag, die Art und den Titel der Bil-
dungsveranstaltung sowie die Anmeldenummer an.

Nachfolgende ,Abkiirzungen“ geben Hinweise auf die jeweiligen Angebots-
formen.

BB = Betriebserkundung / Institutionenbesichtigung
Exk = Exkursion / Studienreise

F = Filmvorfiihrung

I = Informationsveranstaltung

KR = Kursreihe

L = Lesung

Rad = Radltour

RG = (Stadtteil-) Rundgang

SV = Sonderveranstaltung

V= Vortrag / Podiumsdiskussion

WOE = Wochenendseminar

WS = Workshop

* = Veranstaltung im Rahmen von Arbeit und Leben.

Siehe dazu auch S. 122
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03.01.2021 So RG  Miinchner Gschichten und Geschichte A028-21/1 30
06.01.2021 Mi RG  Schauriges Miinchen A030-21/1 32
11.01.2021 Mo KR  Hast Du was zu sagen — dann sing! D300-21/1 88
11.01.2021 montags KR Danzn dad i gern — Bairische Volkstanze D303a/b-21/1 92
13.01.2021 Mi V. Tunesien C225%-21/1 81
20.01.2021 Mi vV Agypten C226%-21/1 82
21.01.2021 Do L Ludwig Thoma zum 100. Todestag D301-21/1 90
25.01.2021 Mo F  Todeszug in die Freiheit C245%-21/1 83
27.01.2021 Mi v Syrien und Libyen C227%-21/11 82
28.01.2021 Do BB Die ,ArcisstraBe 12 B151%-21/1 69
28.01.2021 Do WS Meine Spuren im Internet D322-21/1 102
28.01.2021 Do | Gesundheitsrecht fiir Familien F510-21/1 113
02.02.2021 Di V. Arbeit zwischen Lust und Frust D313-21/1 98
03.02.2021 Mi V' Demokratie ohne Frauen? C211%-21/1 81
04.02.2021 Do WS Den Digitalen Nachlass rechtzeitig regeln D323-21/1 104
06.02.2021 Sa RG  Vergessene Miinchnerinnen A043-21/1 42
10.02.2021 Mi v Digitale Communities D324%-21/1 104
11.02.2021 Do WS Gut reagiert! D311-21/1 96
18.02.2021 Do v Smartphone, aber richtig! D320-21/1 100
22.02.2021 Mo | Patientenverfiigung F500-21/1 111
25.02.2021 Do | Informiert zum Arzt und ins Krankenhaus F511-211 113

26.02.2021 Fr BB  Hauptzollamt Miinchen B150-21/1 68
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28.02.2021 So RG  Leo von Klenze und Friedrich von Gértner A050-21/1 47
01.03.2021 Mo V. Unser Weg fiihrte nach Dachau | C247-21/1 86
03.03.2021 Mi V. ,WeiBt Du, was Du isst?“ E410-21/1 109
05.03.2021 Fr RG  Ein 6ko-sozialer Rundgang A021-21/1 25
05.03.2021 Fr RG  Der Miinchner Ostfriedhof A053-21/1 51
05.03.2021 Fr V., Hauptstadt des digitalen Kapitalismus“? C204%-21/1 78
06.03.2021 Sa BB  Unser Weg fiihrte nach Dachau Il B152-21/1 69
07.03.2021 So RG  Auf den Spuren starker Frauen A009-21/1 18
07.03.2021 So RG  Giesinger Oberfeld A031-21/1 32
07.03.2021 So RG  Das ehemalige Arbeiterviertel Giesing A042-21/1 41
08.03.2021 Mo SV Internationaler Frauentag C205-21/1 79
08.03.2021 montags KR Kreative Impulse fiirs Tagebuchschreiben D314-21/1 99
11.03.2021 Do v Nachhaltige Arbeitsgesellschaft? C200%-21/1 74
12.03.2021 Fr RG  Migration in Miinchen A022-21/1 25
12.03.2021 Fr V' Die Frauen der Wittelsbacher €255-21/1 86
13.03.2021 Sa RG  Uber den verwunschenen Waldfriedhof A054-21/1 51
14.03.2021 So RG  Die KaulbachstraBe A045-21/1 44
16.03.2021 Di V' Wer braucht noch Utopien? C210%-21/1 80
18.03.2021 Do v In den ,,sozialen Netzwerken“ D321-21/1 101
19.03.2021 Fr RG  Das Westend A024-21/1 26
20.03.2021 Sa RG  Geschichten rund um den Schuh A055-21/1 52

20.03.2021 Sa WS Prasenz und Merkfahigkeit D310-21/1 95
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21.03.2021 So RG ,Little America“ am Perlacher Forst A032-21/1 33
22.03.2021 Mo BB  Die neue Biirowelt bei Microsoft B100-21/1 64
25.03.2021 Do RG  Kneipen und Kaffeehduser A010-21/1 18
25.03.2021 Do V Think global, act local C201%-21/1 75
25.03.2021 Do | Gesundheit, Krankheit, Kassen und Geld F512-21/1 115
26.03.2021 Fr RG  Unterwegs im Hackenviertel A046-21/1 45
28.03.2021 So RG Isarvorstadt A017-21/1 22
28.03.2021 So RG  Die Wasservigel vom Olympiapark A076-21/1 60
31.03.2021 Mi Exk  Uber sieben Briicken zur llkahghe E400-21/1 106
03.04.2021 Sa RG  Das Schlachthofviertel A035-21/1 36
10.04.2021 Sa RG  Bogenhausen A036-21/1 36
11.04.2021 So RG  Gartnerplatz A037-21/1 37
14.04.2021 Mi v Gesundes Arbeiten, Grenzen setzen D312-21/1 97
15.04.2021 Do V' Digitalisierung, Arbeitszeitverkiirzung C202%-21/1 76
17.04.2021 Sa RG  Mittersendling mit Biergarten A038-21/1 37
18.04.2021 So RG  Die Brienner StraBe A018-21/1 22
18.04.2021 So RG  Ostfriedhof A039-21/1 38
19.04.2021 Mo BB  Besichtigung des ICE-Werkes B101-21/1 65
20.04.2021 Di L Jagdszenen aus Oberbayern C246%-21/1 84
21.04.2021 Mi RG  Der Stachus -Geschichte und Architektur A006-21/1 15
21.04.2021 Mi RG  Mozart in Miinchen A011-21/1 19

22.04.2021 Do RG  Isar-Athen A051-21/1 48
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23.04.2021 Fr RG  Erste Stadtmauer aus dem 12 .Jh. A001-21/1 12
23.04.2021 Fr RG  Bayerns bedeutendste Regenten A004-21/1 13
24.04.2021 Sa Rad Miinchen mit dem Fahrrad entdecken A029-21/1 30
24.04.2021 Sa RG  Druntin da greana Au A047-21/1 45
24.04.2021 Sa RG  Stadtrundfahrt ,Das andere Miinchen® A062%-21/1 56
27.04.2021 Di BB  Fiihrung Klinikum Dritter Orden B102-21/1 66
28.04.2021 Mi RG  Dichter — Anarchist — Revolutiondr A016-21/1 21
29.04.2021 Do RG  Der Akt ist nackt A033-21/1 33
29.04.2021 Do V. Jenseits des Arbeitszwangs C203%-21/1 77
29.04.2021 Do | Gesetzlich versichert — Privat zahlen F513-21/1 116
02.05.2021 So RG  Die Wasservogel im Westpark A077-21/1 62
03.05.2021 Mo V 2 x Maximilian und 2 x Ludwig D302-21/1 91
04.05.2021 Di BB  Das Residenzmuseum B154-21/1 72
07.05.2021 Fr RG  Untergiesing A025-21/1 28
07.05.2021 Fr RG  Die Isar A026%-21/1 29
08.05.2021 Sa Rad Pedelec Sicherheitstraining E402-21/1 108
09.05.2021 So RG  Auf den Spuren der Seuchengeschichte A005-21/1 15
09.05.2021 So RG  Demokratie 2021 A023-21/1 26
09.05.2021 So RG  Der Waldfriedhof A040-21/1 38
09.05.2021 So BB  Die Alte Pinakothek B153-21/1 70
10.05.2021 Mo RG  Verbotene Schriftsteller A012-21/1 19

10.05.2021 Mo | Bienenfiihrung beim Imker A075a-21/1 59
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10.05.2021 Mo BB Institut fiir Pathologie B103-21/1 67
11.05.2021 Di RG  Von Schurken und Gendarmen A019-21/1 23
11.05.2021 Di | Bienenfiihrung beim Imker A075b-21/1 59
12.05.2021 Mi RG  Die Miinchner LudwigstraBe A007-21/1 16
12.05.2021 Mi RG  Stelen — Tafeln — Steine ... A013-21/1 20
12.05.2021 Mi BB  Ein Sommerschloss fiir die Wittelsbacher B155-21/1 72
14.05.2021 Fr RG  Das biirgerliche Nymphenburg A048-21/1 46
21.05.2021 Fr RG  Das dorfliche Schwabing A002-21/1 12
21.05.2021 Fr RG  Die Michaelskirche A058-21/1 53
25.05.2021 Di RG  Prachtbauten der Miinchner Altstadt A052-21/1 49
27.05.2021 Do Exk Die Wiirm zwischen Gauting und Miihltal E401-21/1 107
30.05.2021 So RG Als die Frauen politisch wurden A044-21/1 44
03.06.2021 Do-So WOE Volkstanztage in Pinzgau D304-21/1 94
09.06.2021 Mi RG Interkulturelle Fiihrung A027-21/1 29
10.06.2021 Do RG  Jiidisches Leben in Miinchen bis 1938 A014-21/1 20
10.06.2021 Do RG  Monumente der Macht in Miinchen A063-21/1 58
11.06.2021 Fr RG  Lehel A003-21/1 13
13.06.2021 So RG  Durch den Luitpoldpark A056-21/1 52
16.06.2021 Mi RG  Miinchner Warenh&user A008-21/1 17
16.06.2021 Mi RG  Der Miinchner und sein Bier A020-21/1 24
17.06.2021 Do RG  Monumente der Macht in Miinchen A064-21/1 58

18.06.2021 Fr RG  Nackt fiir die Kunst A034-21/1 34
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18.06.2021 Fr RG  Drei Tirme A049-21/1 46
18.06.2021 Fr RG  Hofgarten und Englischer Garten A061-21/1 55
19.06.2021 Sa RG  Gegen Krieg und Unterdriickung A057-21/1 53
24.06.2021 Do RG  Oskar Maria Grafs frilhe Miinchner Jahre A015-21/1 21
24.06.2021 Do RG  Viktualienmarkt — der Bauch Miinchens A060-21/1 54
24.06.2021 Do | ,Au Backe* F514-21/1 118
26.06.2021 Sa RG  Jugendstil in Neuhausen A041-21/1 39

30.06.2021 Mi RG Italienisches Miinchen A059-21/1 54



Das Leben in Miinchen hat viele verschiedene Facetten. Diese im Einzel-
nen zu entdecken, ist das Ziel der folgenden Programmangebote. Aus-
gangspunkt sind thematische Rundgénge durch StraBen und Stadtviertel,
in denen man wohnt oder durch die man sich tiglich bewegt. Unsere
Spaziergénge laden dazu ein, die historischen, architektonischen, kiinst-
lerischen und literarischen Seiten der Stadt ,en passant“ kennenzuler-
nen. Und auch in naturkundlicher Hinsicht hat die Stadt einiges zu bieten
— wenn auch oft erst auf den zweiten Blick. Wir wiinschen lhnen beim
gemeinsamen Erkunden der Stadtteile von Miinchen viel Vergniigen!
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Kein einziger Stein der ersten Stadtbefestigung hat die Jahrhunderte iber-
dauert. Und dennoch lasst sich heute noch ihr genauer Verlauf sehr genau
erkennen ebenso wie die sozialen, wirtschaftlichen und politischen Verhalt-
nisse des Minchner Mittelalters. Auf unserem zweistiindigen Spaziergang
umrunden wir das alte Minchen und gewinnen interessante Einsichten in
die damaligen Lebenswelten.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 23.04.2021, 16:00-18:00 Uhr
> Leitung: Benedikt Weyerer, Stadtteilfiihrer und Autor
> Treffpunkt: vor der Stadtinformation, Marienplatz 8

Wir erkunden den Kern des ehemaligen Dorfes Schwabing zur Zeit seiner
Eingemeindung nach Miinchen im Jahr 1890, seine landlichen Strukturen,
Anwesen und Einrichtungen. Von diesen ist heute noch viel zu erkennen,
manchmal allerdings erst auf den zweiten Blick. AnschlieBend flihrt unser
Weg zu ehemaligen Betrieben der Textilbranche und der Schwerindustrie im
Englischen Garten.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 21.05.2021, 17:00-19:00 Uhr
> Leitung: Benedikt Weyerer, Stadtteilfiihrer und Autor
B> Treffpunkt: vor Eingang Karstadt, StraBenebene, Miinchner Freiheit




A Lebenswelt Miinchen 13

Das Lehel gehorte seit dem Mittelalter politisch und wirtschaftlich zu Miin-
chen, lag aber bis Anfang des 19. Jahrhunderts vor den Stadtmauern, eine
Vor-Stadt also. Das Wasser der Isar pragte die Gegend entscheidend, worauf
heute noch StraBennamen und verschwundene StraBennamen hinweisen,
aber auch die immer noch vorhandenen Stadtbdche. Erst mit der Kanalisie-
rung der Isar verwandelte sich das Lehel in ein groBstidtisches Viertel. Wir
begeben uns auf eine Spurensuche nach Sichtbarem und — fast — Unsicht-
barem.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 11.06.2021, 17:00-19:00 Uhr
B> Leitung: Benedikt Weyerer, Stadtteilfiihrer und Autor
B> Treffpunkt: Isartorplatz, am Taxistand

Von Ludwig dem Bayern zu Ludwig II.

Ludwig der Bayer wurde 1314 Konig, 14 Jahre spéter Kaiser. Maximilian |.
erhielt im Jahr 1623 die Kurwiirde fiir Bayern und iiberlebte als einziger
deutscher Fiirst den 30-jahrigen Krieg. Max Il. Emanuel glanzte zwar als
Eroberer von Belgrad, fiel aber im Spanischen Erbfolgekrieg 1706 in Reichs-
acht und damit stand Bayern unter Osterreichischer Besatzung. Konig Lud-
wig |. forderte im 19. Jahrhundert die Kunst und schuf Bauten, von denen
wir noch heute profitieren. ,Ein ewig Rétsel“ wird sein Enkel Ludwig Il., Bau-
herr glanzvoller Schlbsser, wohl bleiben.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 23.04.2021, 16:00-18:00 Uhr
B> Leitung: Paul Gaedtke, Politologe
> Treffpunkt: Marienplatz, Mariensdule
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Eine medizinhistorische Stadtfiihrung
Miinchen wurde (iber Jahrhunderte von schrecklichen Seuchen heimgesucht.

Heute langst vergessene Krankheiten bereiteten dem Tod reiche Ernte. Pest
und Cholera wiiteten mit einschneidenden sozialen und wirtschaftlichen Fol-
gen. Max von Pettenkofer schaffte es, dass Minchen eine Kanalisation
bekam. Eine Sensation: ,Frisches Wasser fiir Miinchen“

Eine spannende und historisch gut fundierte Spurensuche in ca. 2,5 Stunden.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 09.05.2021, 14:00-16:30 Uhr
> Leitung: Ulrike Miiller-Résler
> Treffpunkt: Rathaus am Marienplatz, Eingang gegeniiber Mariensaule

Durch den geplanten, nicht unumstrittenen modernen Neubau des Hotels
,Konigshof“ auf der momentan riesigen Baustelle wird sich der Stachus
erneut spiirbar verandern. Dieser zentrale Platz hatte in der Geschichte Miin-
chens immer entscheidende Bedeutung, fiir den Stadtraum wie auch die
Stadtgestalt. Ende des 18. Jahrhunderts wird genau an dieser Stelle der jahr-
hundertealte Festungsring gesprengt und Miinchen offnet sich rdumlich und
planerisch ins Umfeld. Bis heute siedeln sich hier bedeutsame Institutionen
vor allem aus Wirtschaft und Kultur an, deren Geschichte und Architektur bei
diesem Spaziergang ebenfalls erlautert werden.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 21.04.2021 , 17:00-18:45 Uhr
> Leitung: Dr. Annemarie Menke, Kunsthistorikerin

B> Treffpunkt: Karlsplatz (Stachus) unter dem Karlstor

> Ende der Tour am Maximiliansplatz
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Die Miinchner LudwigstraBe, erste zentrale Achse der neuen koniglichen
Hauptstadt, kann viel erzéhlen — von einem selbstbewussten Kronprinzen
und spateren Konig wie geschickt agierenden Architekten, die gemeinsam
eine zukunftsweisende Idee in die Tat umsetzen, von der finanziell iber
Gebiihr beanspruchten Stadtgemeinde wie aber auch von den spateren Ein-
griffen und Zerstérungen von Bausubstanz und Konzept. Nach wie vor bietet
diese bedeutende PrachtstraBe Miinchens immer noch ein einheitliches und
anschauenswertes Gesamtbild.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 12.05.2021 , 14:30-16:30 Uhr
> Leitung: Dr. Annemarie Menke, Kunsthistorikerin

> Treffpunkt: Feldherrnhalle, Odeonsplatz

> Ende der Tour am Siegestor

= )

Das
DGB Bildungswerk Miinchen

ist von Beginn an Mitglied bei BenEJ
Miinchen 88
(Bildung fir nachhaltige Entwicklung)
www.bene-muenchen.de
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Nicht nur durch Corona ist einiges ins Rutschen geraten in der inzwischen
vereinigten deutschen Warenhauswelt — auch in Miinchen drohen bei Galeria
Karstadt Kaufhof FilialschlieBungen und Arbeitsplatzverlust.

Dabei war dieses neue Handelskonzept Warenhaus, Mitte des 19. Jahrhun-
derts in Paris entwickelt, (ber lange Zeit hochst erfolgreich, und es konnte
auch eine eigene, aussagekraftige ,Architektursprache” dafiir entwickelt wer-
den. An den beiden 1905 fast gleichzeitig eréffneten und heute denkmal-
geschiitzten Hausern Karstadt am Bahnhof und Oberpollinger lasst sie sich —
trotz Kriegszerstérungen — immer noch anschaulich ablesen, genau wie sich
hier auch deutliche Hinweise finden lassen auf die Probleme wie auch aktu-
elle Losungsversuche fiir dieses tradierte Handelskonzept.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 16.06.2021 , 17:30—19:00 Uhr

B> Leitung: Dr. Annemarie Menke, Kunsthistorikerin

D> Treffpunkt: Haupteingang Karstadt am Bahnhof, Bahnhofsplatz/Ecke
SchiitzenstraBe, Ende beim Oberpollinger
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ZUM INTERNATIONALEN FRAUENTAG (s. Seite 79)

Begeben Sie sich auf einen Spaziergang durch die Miinchener Altstadt und
erfahren Sie interessante und spannende Geschichten der Frauen, die Miin-
chen in verschiedenen Bereichen geprégt haben. Sei es in der Architektur,
Kunst, Politik, im sozialen Bereich oder auf der Biihne. An verschiedenen
Platzen in der Altstadt werden wir lhnen die Lebensgeschichten von Henriette
Adelaide von Savoyen, Ellen Ammann, Therese Giehse, Adele Spitzeder und
Liesl Karlstadt erzihlen.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 07.03.2021 , 14:00-15:30 Uhr
> Leitung: Angelika Lohner, Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Hauptportal Theatinerkirche

Treffpunkte der Miinchner Literaten

,Das Leben ist eine Begleiterscheinung zum Kaffeehaus.“ Diesen launigen
Spruch prégte der Dichter und Anarchist Erich Miihsam im friihnen 20. Jahr-
hundert mit gutem Grund: Waren es doch die Cafés und Kneipen der Maxvor-
stadt, in denen sich die Literaten der Miinchner Bohéme mit Vorliebe trafen.
Lernen Sie auf diesem Rundgang die Orte kennen, an denen sich beriihmte
Schriftsteller wie Heinrich Mann, Thomas Mann, Frank Wedekind, Joachim
Ringelnatz, Lion Feuchtwanger und viele andere regelméBig einfanden, wo
sich denkwiirdige Begegnungen ereigneten und wo so manche literarische
Idee ihren Ursprung hatte.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 25.03.2021, 15:00-17:00 Uhr
I> Leitung: Rita Steininger, Lektorin und Autorin
> Treffpunkt: Literaturhaus am Salvatorplatz, Eingang zum Treppenhaus
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Mozart in Miinchen

Von allen Reisen, die Wolfgang Amadeus Mozart in die einstige Residenzstadt
Miinchen fiihrten, waren drei Aufenthalte fir ihn von besonderer Bedeutung:
Im Januar 1775 wurde seine Oper ,La finta giardiniera“ im alten Hoftheater
am Salvatorplatz aufgefiihrt. 1777 lockte ihn die Hoffnung auf eine Anstel-
lung bei Hof nach Miinchen — vergebens. Die Weiterreise nach Mannheim
und Paris bedeutete flir das junge Genie dramatische Erfahrungen von Liebe
und Tod. Im Spéatherbst 1780 kam Mozart auf Einladung des Kurfiirsten
erneut nach Miinchen, wo Ende Januar 1781 seine Oper ,ldomeneo“ im
Cuvilliéstheater uraufgefiihrt wurde. Sein Wunsch nach einer Anstellung blieb
auch diesmal unerfiillt.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 21.04.2021 , 15:00-17:00 Uhr
I> Leitung: Rita Steininger, Lektorin und Autorin
B> Treffpunkt: Literaturhaus am Salvatorplatz, Eingang zum Treppenhaus

Die Biicherverbrennung vom 10. Mai 1933

Es ist ein merkwiirdiges Gefiihl, ein verbotener Schriftsteller zu sein und
seine Biicher nie mehr in den Regalen der Buchldden zu sehen ...“ Diese
Worte zur Blicherverbrennung von 1933 stammen von Erich Késtner. Noch
andere Schriftsteller, die wie er zeitweise in unserer Stadt lebten, teilten sein
Schicksal: Ihre Werke gingen in der NS-Zeit in Flammen auf. Unser literari-
scher Spaziergang fiihrt uns von der Feldherrnhalle iiber die Staatsbibliothek,
eine Wirkstitte Lion Feuchtwangers, zur Universitat, an der Odén von Horvath
studierte. Weiter geht es zum einstigen Wohnhaus Heinrich Manns in der
LeopoldstraBe und zu Erich Késtners Domizil in der FuchsstraBe.

» Stadtteilrundgang, Montag, 10.05.2021 , 15:00-17:00 Uhr
D> Leitung: Rita Steininger, Lektorin und Autorin

> Treffpunkt: Feldherrnhalle, Odeonsplatz

> MVG-Ticket erforderlich
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Orte der Erinnerung an die Opfer des Nationalsozialismus

In der NS-Zeit wurden unzéhlige Menschen verfolgt und ermordet — viele aus
politischen, ,rassischen® oder religiosen Griinden, andere wegen ihrer Homo-
sexualitit oder einer Behinderung, wieder andere, weil sie den Widerstand
gegen das NS-Regime gewagt hatten. Auf diesem Rundgang werden an aus-
gewdhlten Erinnerungsorten die Lebensgeschichten einzelner Personlichkeiten
vorgestellt. Unter ihnen finden sich neben bekannten Namen wie Hans und
Sophie Scholl, Georg Elser und Walter Klingenbeck auch weniger bekannte
wie Emil Oestreicher und Irmgard Burger.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 12.05.2021 , 15:00-17:00 Uhr
D> Leitung: Rita Steininger, Lektorin und Autorin
B> Treffpunkt: Tlrkenstr. 68

Familie Feuchtwanger und Schalom Ben Chorin

Man ging auf die Keller und trank sein Bier zum mitgebrachten Abendessen,
kraxelte auf die Berge, kannte die Museen wie die eigene Wohnstube und es
war ,,,unser Miinchen‘ ...“ Am Beispiel der jiidisch-orthodoxen Familie des
Schriftstellers Lion Feuchtwanger und anhand der Autobiografie des Religi-
onswissenschaftlers Schalom Ben Chorin sehen wir, wie christlich-jiidisches
Zusammenleben in Miinchen bis 1938 aussah: wie es gldubigen Juden (nicht
ohne Schwierigkeiten) gelang, sich einerseits an ihre religiosen Vorschriften
zu halten und andererseits den bayerischen Traditionen anzupassen. Thema
der Flihrung ist auch das jidische Gemeindeleben in Minchen, bevor es in
der NS-Zeit ein jahes Ende nahm.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 10.06.2021 , 17:00-19:00 Uhr
I> Leitung: Rita Steininger, Lektorin und Autorin
> Treffpunkt: St.-Anna-Platz 2
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Oskar Maria Grafs friihe Miinchner Jahre 1911-1919

Mit 17 Jahren kam Oskar Maria Graf nach Miinchen, fand Eingang in die
Kreise der Anarchisten und Bohemiens, ,,saB dumm zwischen ihnen und ver-
suchte ein moglichst bedeutendes Gesicht zu machen®. Die folgenden Jahre
gehorten zu den aufregendsten seines Lebens. Auf diesem Rundgang begeg-
nen wir dem jungen Dichter in Zeiten der Not und Verzweiflung, begleiten ihn
durch Kriegs- und Revolutionswirren und erfahren von so mancher bedeut-
samen Begegnung.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 24.06.2021 , 17:00-19:00 Uhr
B> Leitung: Rita Steininger, Lektorin und Autorin
B> Treffpunkt: Zweigstr. 10

Gustav Landauer in Miinchen

Er war ein brillanter Redner, ein bedeutender Anarchist und liberzeugter Pazi-
fist, ein vielseitiger Schriftsteller und genialer Ubersetzer. Dennoch wire
Gustav Landauer heute kaum noch bekannt, hétte ihn nicht Kurt Eisner im
November 1918 zu seiner Unterstiitzung nach Miinchen gerufen. Es war eine
Einladung in den Tod: Bei der Niederschlagung der Miinchner Raterepublik
wurde Gustav Landauer am 2. Mai 1919 grausam ermordet. Gewinnen Sie
auf diesem Rundgang einen Eindruck von seiner auBergewohnlichen Person-
lichkeit und erfahren Sie, was sich in seinen letzten Lebensmonaten in Miin-
chen ereignete.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 28.04.2021 , 15:00-17:00 Uhr
D> Leitung: Rita Steininger, Lektorin und Autorin
B> Treffpunkt: Amalienstr. 36
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Der Stadtteil zwischen dem Siidfriedhof und dem Isarwerk 3 beim Isartal-
bahnhof entwickelt sich gerade vom Arbeiter- zum schicken Szeneviertel.
Dreimihlen-, Isartal-, Thalkirchner- und EhrengutstraBe sind wichtige Durch-
gangsstraBen zum Schlachthof und zur GroBmarkthalle. Wie lebte man dort
friher, als noch die Maschinen der Industriebetriebe Roeckl (Leder) und
Rodenstock (Optik) surrten? Wo konnte man einkaufen, was machte man im
nahen Flaucher und wohin fuhr die Isartalbahn? Franz Will berichtet von
dem arbeitsreichen Leben seiner GroBeltern, die von 1900 bis 1965 in die-
sem Viertel lebten und arbeiteten.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 28.03.2021, 14:30-16:30 Uhr
B> Leitung: Dr. Franz Will
> Treffpunkt: Baldeplatz, Bushaltestelle Linie 58, Nahe Wittelshacherbriicke

Schon seit dem 18. Jh. gab es eine etwa fiinf Kilometer lange mit Linden-
bdumen gesdumte Chaussee von der Residenz bis nach Nymphenburg zum
Sommersitz der Wittelsbacher — den Flrstenweg.

Unter Konig Max I. Joseph entstand ab 1809 eine ndrdliche Vorstadt, die ihm
zu Ehren den Namen Maxvorstadt erhdlt. Konig Ludwig I. vollendete die
Brienner StraBe, nach seinen Vorstellungen eines ,lsar-Athens®, vor allem
am Konigsplatz.

Aber auch das dunkle Kapitel in der Geschichte unserer Stadt ist in dieser
PrachtstraBe sichtbar. Heute ist die Brienner StraBe eine StraBenabfolge mit
sechs schonen Platzen, gut restaurierten Palais und eleganten Geschéften,
die die herrliche Pracht von einst erahnen lassen.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 18.04.2021 , 14:00-16:00 Uhr
> Leitung: Marion Kern, Stadtfiihrerin

> Treffpunkt: Feldherrnhalle, Odeonsplatz

> Tour-Ende: Lenbachhaus
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Miinchner Kriminalgeschichte(n)

Miinchen gilt als eine der sichersten Stidte Deutschlands. Die Miinchner Kri-
minalgeschichte wartet dennoch mit teils skurrilen, teils erschreckenden
Begebenheiten auf: So brachte Adele Spitzeder bei einem der groBten
Betrugsskandale des 19. Jahrhunderts Tausende Menschen um ihre Erspar-
nisse. 1906 wurde die Alte Miinze Schauplatz des ,Miinzraubes“. Der
Gerichtsprozess um Vera Briihne beherrschte nicht nur in den 1960er Jahren
die Schlagzeilen und in den 1990er und 2000er Jahren ereigneten sich die
Mordfélle an Walter Sedimayr und Rudolph Moshammer.

» Stadtteilrundgang, Dienstag, 11.05.2021 , 11:00—13:00 Uhr
> Leitung: Marion Kern, Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Haupteingang Justizpalast, Prielmayerstr. 7
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In Miinchen wurde schon vor der Stadtgriindung Bier gebraut. Lernen Sie die
Entwicklung/Geschichte des Brauwesens kennen: vom Hausbrauen (iber das
Klosterbrauen bis hin zum professionellen Brauen mit seinen Bierbaronen.
Neben den noch existierenden Spuren der ehemaligen Brauereien erfahren
Sie u.a., warum das Reinheitsgebot eingefiihrt wurde, welches Bier im Bier-
garten auf dem Viktualienmarkt ausgeschenkt wird, was der Spruch ,Pech
gehabt“ mit den Schéfflern zu tun hat und was passieren muss, dass den
sonst so gutmiitigen Miinchnern der Kragen platzt und sie handgreiflich
rebellieren.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 16.06.2021 , 14:00-16:00 Uhr
B> Leitung: Marion Kern, Stadtfiihrerin

> Treffpunkt: beim Blinden-Stadtmodell vor der Frauenkirche
> Tour-Ende: Max-Joseph-Platz
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Nachhaltig in die Zukunft? Miinchen ist reich — auch an Menschen und
Orten, die den weltweiten schlimmen Entwicklungen wie Klimawandel, aus-
einanderdriftenden Gesellschaften und Hungersnéten etwas entgegenzusetzen
haben. Auf diesem Oko-sozialen Rundgang lernen Sie Mdglichkeiten kennen,
wie jede/r aus seinem/ihrem Alltag heraus etwas mit-bewirken kann. Sei es
durch bewussteres Essen und Trinken, alternative Banken, faire Kleidung
oder nachhaltige Urlaube — die Alternativen sind da und warten darauf, ent-
deckt zu werden.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 05.03.2021, 16:00-18:00 Uhr

B> Leitung: Max Zeidler, Stadtfiihrer und parteifreier Aktivist

B> Treffpunkt: Bei den Eisbachsurfer*innen — an der Bushaltestelle National-
museum/Haus der Kunst (100er Bus stadteinwarts)

> Endpunkt: Marienplatz

Im Minchner Stadtmuseum ist derzeit noch die Ausstellung ,Migration
bewegt die Stadt. Perspektiven wechseln“ zu sehen. Sie ist ein sichtbares
Beispiel, dass Migration zu Miinchen gehért wie zu jeder wachsenden GroB-
stadt. Wie hat sich Ein- und Auswandern hier in den letzten Jahrzehnten
abgespielt? Wo? Warum? Ausgehend vom Stadtmuseum besuchen wir repra-
sentative Orte, wie das Bellevue di Monaco, das EineWeltHaus, die Land-
wehrstraBe und den Hauptbahnhof auf Gleis 11.

Dabei beschéftigen wir uns mit der Frage, wie (iber das Thema gesprochen
wird, lernen Definitionen, Debatten und Bilder kennen.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 12.03.2021, 16:00-18:00 Uhr

B> Leitung: Max Zeidler, Stadtfiihrer und parteifreier Aktivist

> Treffpunkt: Miinchner Stadtmuseum, Foyer, St.-Jakobs-Platz 1,
Endpunkt: Hauptbahnhof

> MVV-Ticket erforderlich
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Demokratie heiBt, sich in die eigenen Angelegenheiten einzumischen, schrieb
Max Frisch. Ist Wahlengehen alles, was wir tun kdnnen? Auf keinen Fall. Die
zweistlindige Tour fiihrt uns an Regierungsorte und Klart interaktiv auf iber
unsere vielen Mdglichkeiten, mitzuwirken. Wir treffen eine(n) Politiker*in,
stellen uns einer alternativen Oberbiirgermeister-Wahl und organisieren
unsere eigene Demonstration.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 09.05.2021, 11:00-13:00 Uhr

B> Leitung: Max Zeidler, Stadtfiihrer und parteifreier Aktivist

> Treffpunkt: Marienplatz, am Spielzeugmuseum im Turm des Alten Rathau-
ses. Endpunkt Ecke Salvator-/TheatinerstraBe.

Das Multikulti-Viertel auf der Schwanthalerhohe hat geschichtlich und aktuell
einiges zu bieten. Hier im Westend nahm die folgenreiche Revolution von
1918 ihren Ausgang. Erfahren Sie mehr (iber das Arbeiter-Viertel mit seiner
einzigartigen Junggesellenburg (dem Ledigenheim), herrschaftlichen Jugend-
stil-Gebduden, der Augustiner-Brauerei und einem originellen Ladencafé, das
den Besucher in Omas Zeiten zurlickversetzt. Auch die Spuren vom ,Monaco
Franze“ fiihren in dieses Viertel.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 19.03.2021, 14:00-16:00 Uhr

> Leitung: Corinna Kattenbeck, Stadtfiihrerin und Buch-Autorin

B> Treffpunkt: Bushaltestelle Gollierplatz, Ecke TrappentreustraBe (Linienbus
ab Donnersbergerbriicke)
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Heraus
zZum

1. Mai!

Vor 131 Jahren riefen die Gewerkschaften
zum ersten Mal zur Mai-Kundgebung auf:
Heraus zum 1. Mai!

Der 1. Mai ist der Tag der Arbeit.

Auch 131 Jahre spater stehen Gewerkschafterinnen
fur ihre Ziele ein — soziale Gerechtigkeit,

gute Arbeit und einen handlungsfahigen Sozial-
staat.

Daflr lohnt es sich auch 2021 zu kdmpfen.
9:45 Uhr Auftaktkundgebung
10:00 Uhr Demonstration zum Marienplatz

11:00 Uhr Kundgebung
auf dem Minchner Marienplatz

BegriBung durch Simone Burger
(DGB Miinchen)

Rede von Jérg Hofmann
(Erster Vorsitzender der IG Metall)

12:00 Uhr Familienfest und Infomarkt

Einzelheiten zum 1. Mai-Programm
sind rechtzeitig zu finden unter:
http://muenchen.dgb.de/
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Giesing ist weit mehr als Stadelheim, Sechzgerstadion und Beckenbauer-Hei-
mat. Langst ist das ehemalige Arme-Leute-Viertel nicht mehr das ,Aschen-
brodel Miinchens”, sondern verflinrt durch seine hohe Lebensqualitit zwi-
schen Isar und Auer Miihlbach schon Bewohner vom Glockenbachviertel zum
Revierwechsel. Auf einer Erkundungstour von der Oidn Giasinger Heiwadg bis
zum Templer-Schloss erfahren die Teilnehmer vom Lebensalltag friiherer
Tagelohner, konnen am Standort von Miinchens vorletzter Mihle (2007
geschlossen) der Bedeutung eines aussterbenden Miinchner Berufsstandes
nachspliren und begeben sich auf die Spuren der Miinchner Tempelritter.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 07.05.2021, 14:00-16:00 Uhr

> Leitung: Corinna Kattenbeck, Stadtfiihrerin und Buch-Autorin

B> Treffpunkt: Ecke Schyren-/Claude-Lorrain-StraBe (68er-Bus bis Claude-
Lorrain-StraBe)

Biicher
Verlag Okologie & Pidagogik Miinchen

Werner Reuter » Postfach 86 06 68
81633 Miinchen « Fax 089/ 470 93 21
email: wreuter@t-online.de
www.munaris.de
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Im Spannungsfeld zwischen Naturschutz und Naherholung

Nach Beendigung der RenaturierungsmaBnahmen der Isar im Jahr 2011
erfuhr der Fluss eine Aufwertung im Bereich der Natur und als Naherholungs-
gebiet im innerstadtischen Raum. Gleichzeitig stieg der Druck auf diesen
Flussabschnitt. Immer mehr Menschen suchen ihren ,FreizeitspaB“ und der
Kommerzialisierungsdruck nimmt zu. Welche Bedeutung hatte die Isar einst
fir die Stadt? Welche Fragen werden im Spannungsfeld zwischen Natur-
schutz und Naherholung, Ruhezone und Tummelplatz, Freiraum und Kommerz
heute diskutiert?

» Stadtteilrundgang, Freitag, 07.05.2021, 15:00-17:00 Uhr

B> Leitung: Heinrich Ortner (Stadtfiihrer) und Stephan Marhold (Untere Natur-
schutzbehorde, Landeshauptstadt Miinchen)

> Treffpunkt: Baldeplatz/WittelsbacherstraBe, an der Wittelshacherbriicke

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen

An diesem Vormittag gehen wir durch die StraBen des siidlichen Bahnhofs-
viertels und erfahren einiges lber die Geschichte dieser Gegend und iiber
das Leben der Migrantinnen und Migranten, die in diesem Stadtteil leben
und arbeiten. AnschlieBend essen wir eine leckere Kleinigkeit, in einem in
der Umgebung angesiedelten Imbisslokal.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 09.06.2021 , 10:00-12:30 Uhr

I> Leitung: Stephan Stein

> Treffpunkt: Schwanthalerstr. 80, vor dem Eine-Welt-Haus (im Hof)
> Der Imbiss ist nicht im Preis enthalten.
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In jeder Geschichte in jedem Mythos steckt ein wahrer Kern. Wir horen
Geschichten (ber die Griindung Miinchens und die Marienséule, das gott-
geféllige Werk. Wir erfahren vom Brezenreiter und warum Herzog Ludwig II.
den Beinamen ,der Strenge“ hat. Natiirlich darf hier die Geschichte vom
Affenturm im Alten Hof genau so wenig fehlen wie die Entstehung der Thea-
tinerkirche. Wir erfahren auch, was es mit den polierten Léwenschnauzen an
der Residenz auf sich hat.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 03.01.2021, 16:00-18:00 Uhr
> Leitung: Bernd Kratzer, Stadtfiihrer
> Treffpunkt: Marienplatz, Mariensdule

Wir starten unsere ca. 3-stlindige Radtour am Alten Botanischen Garten, fah-
ren iber den Konigsplatz zu den Pinakotheken und dem Tiirkentor. Weiter
geht die Fahrt zum Alten Simpel und zur ,Miinchner Oskarschmiede®. Wir
werden auch das Geburtshaus der ,Sisi“ sehen bevor wir in den Englischen
Garten kommen und am Chinesischen Turm eine kleine Pause einlegen. Wir
lassen uns von den Eisbachsurfern begeistern und fahren weiter durch den
Hofgarten zur Residenz.

An den vielen Sehenswiirdigkeiten auf der Tour bleiben wir kurz stehen und
sie erfahren geschichtliches und aktuelles zu diesen Ortlichkeiten, zum Teil
als Anekdoten oder aber auch mit dem nétigen Ernst des geschichtlichen
Hintergrundes.

» Radltour, Samstag, 24.04.2021 , 15:00—18:00 Uhr

B> Leitung: Bernd Kratzer, Stadtfiihrer

> Treffpunkt: Alter Botanischer Garten, Elisen-/LuisenstraBe am Kunstwerk
,Der Ring“

> Ende der Radtour: Innenstadt
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Wir versetzen uns in die Glaubens- und Vorstellungswelt ldngst vergangener,
aber nicht vergessener Tage. Wir horen, warum nur Hexen am Einsturz des
Turmes der Michaelskirche schuld sein konnen. Auch erfahren wir, wo der
Henker wohnte und warum er Huren im Haus beherbergte. Die Tour fiihrt
uns auch an der é&ltesten Glocke Miinchens vorbei — wem diese Glocke
schlégt, der ist dem Tod geweiht. Wir erfahren auBerdem, warum der Teufel
in der Frauenkirche war.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 06.01.2021 , 18:00-19:30 Uhr
> Leitung: Bernd Kratzer, Stadtfiihrer
> Treffpunkt: Karlsplatz (Stachus) unter dem Karlstor

Auf dem Giesinger Oberfeld im Umkreis der Firma Agfa

Das Agfa-Camerawerk, das sich seit 1927 an der Tegernseer LandstraBe
befand, war sowohl als Arbeitgeberin als auch in stadtebaulicher Hinsicht
nahezu acht Jahrzehnte lang ein bestimmender Faktor im Arbeiterviertel Gie-
sing. Der Abbruch infolge der 2005 erklarten Insolvenz von Agfa und die
Umgestaltung des Areals waren von Sorgen und Hoffnungen begleitet. Bis
2019 wurden das ehemalige Werksgelande und benachbarte Gebiete durch
MaBnahmen der Stadtebauforderung gestaltet: Auf dem ehemaligen Fabrik-
gelande entstand ein moderndes Wohnquartier, die Griinanlagen ,Katzenbuk-
kel“ und WeiBenseepark wurden zu attraktiven Treffpunkten. Der Spaziergang
gibt einen Uberblick iiber die historischen und neueren Entwicklungen und
zeigt, wo sich Zwangsarbeiterlager und das AuBenlager des KZ Dachau
befanden, deren Bewohnerinnen und Bewohner in der NS-Zeit fiir Agfa arbei-
ten mussten.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 07.03.2021, 11:00-12:30 Uhr
B> Leitung: Dr. Karin Pohl
> Treffpunkt: Ella-Lingens-Platz, Hohe Werner-Schlierf-Str. 25
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Spaziergang durch die ehemalige Housing Area der US-Armee

Auf einem gerodeten Waldstiick entstand Mitte der 1950er Jahre eine Wohn-
siedlung der US-Armee. Die Infrastruktur mit Schulzentrum, Kino, Kirche,
Sport- und Spielpldtzen, Supermarkt und einem hochmodernen Krankenhaus
ermoglichte es den standig wechselnden Bewohnern, am Minchner Stadt-
rand ein typisch amerikanisches Leben zu fiihren. Mit dem alljéhrlich stattfin-
denden ,Little Oktoberfest” offnete sich die Siedlung der deutschen Bevolke-
rung. Wie lebte es sich in ,Little America“ und wie wurden ,die Amis“ von
den deutschen Nachbarn wahrgenommen? Anhand von Zeitzeugenberichten
und zahlreichen historischen Fotos und Dokumenten begeben wir uns auf
die Suche nach amerikanischen Spuren.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 21.03.2021, 10:30-13:00 Uhr

B> Leitung: Dr. Karin Pohl

D> Treffpunkt: Ecke LincolnstraBe/CincinnatistraBe (Néhe Bushaltestelle
LincolnstraBe)

Diese Fiihrung zeigt die Hintergriinde davon auf, wie wichtig Entbl6Bung fiir
ein gegenstandliches Kunstwerk ist und welche dsthetischen Grundlagen
dafiir vorliegen miissen. Im Gebdude der Akademie der Bildenden Kiinste
Miinchen werden wir den Aktsaal besichtigen und Sie erfahren, was der
Unterschied zwischen Akt und figiirlich oder Modell und Model ist. Lassen
Sie sich auf eine andere Welt ein, die normalerweise hinter verschlossenen
Tiren stattfindet.

Diese Fiihrung findet auch im Freien statt und es wird eine kleine Strecke zu
FuB zuriickgelegt.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 29.04.2021 , 16:00-18:00 Uhr

B> Leitung: Tanja Wilking, Aktmodell und B.A. Kulturwissenschaften

> Treffpunkt: Akademie der Bildenden Kiinste Miinchen ALTBAU, Akade-
miestr. 2, an der groBen Treppe vor dem Haupteingang
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Und warum gab es sie (iberhaupt? Wir begeben uns in die Akademie der Bil-
denden Kiinste, um in einen Dialog um den nackten Korper einzusteigen. Sie
erfahren, warum die Akademie immer noch einen Aktsaal hat, der im Seme-
ster taglich genutzt wird, und warum Vertreter moderner Kunst klassische
Anatomie oder (berhaupt Arbeit mit lebenden Modellen immer mehr ableh-
nen. Auf dem Weg zu einem Atelier gibt es Amiisantes und Bizarres aus
einem Leben fiir die Kunst.

Diese Fiihrung findet auch im Freien statt und es wird eine kleine Strecke zu
FuB zuriickgelegt.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 18.06.2021, 10:00-12:00 Uhr

B> Leitung: Tanja Wilking, Aktmodell und B.A. Kulturwissenschaften

> Treffpunkt: Akademie der Bildenden Kiinste Miinchen ALTBAU, Akade-
miestr. 2, an der groBen Treppe vor dem Haupteingang
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Seit einigen Jahren ist das friiner nicht gerade vornehme Schlachthof-Viertel
von der Immobilienbranche entdeckt worden. Seither steigen auch dort — mit
oder ohne Luxussanierungen — die Mieten. Der weitgehend erhaltene Alt-
hausbestand mit seinen malerischen Fassaden entspricht dem heutigen Zeit-
geschmack und steigert den Wert der ,Ware Wohnung“ offenbar nicht uner-
heblich. Viele dieser Bauten wurden vom Baubiiro Rosa Barbist gestaltet. In
der Minchner Denkmalliste sind noch heute tiber 100 Werke dieser fast ver-
gessenen Baufirma erwéhnt, die das Miinchner Stadtbild um 1900 in groBem
AusmaB geprégt hatte.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 03.04.2021 , 10:00-12:00 Uhr
B> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker
> Treffpunkt: U-Bahnstation PoccistraBe, Ausgang Kreisverwaltungsreferat

Der dezentralisiert am rechten Isarufer in den 1890er Jahren angelegte neue
Stadtteil verband die Stadt Miinchen mit dem ehemaligen Bauerndorf Bogen-
hausen. Neuartig war die Anlage nach Prinzipien des ,malerischen Stadte-
baus“, die auf geographische wie auf historische Gegebenheiten Riickicht
nehmen: vermieden wurden die ,endlos“ wirkenden, geraden StraBenziige,
verwirklicht wurden Ideale des Miinchner Staffelbauplans von Theodor
Fischer. Der Staffelbauplan, bis 1979 giiltig, war ein stidtebauliches Instru-
ment von weitblickender Bedeutung. Beim ,neuen“ Bogenhausen handelte
es sich um ein Spekulationsgebiet in groBem AusmaB, Kulturbauten wie das
Prinzregententheater sollten ein ebenso gebildetes wie auch wohlhabendes
Bildungsblirgertum anziehen, das sich die groBziigigen Wohnungen in den
prachtvollen Hausern leisten konnte.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 10.04.2021 , 10:00-12:00 Uhr

B> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker

> Treffpunkt: vorm Haupteingang Prinzregententheater (U-Bahnhof Prinz-
regentenplatz)
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Um die Mitte des 19. Jahrhunderts wurde das Viertel um den Gartnerplatz,
mit dem nach alten Planen rekonstruierten Theater im Mittelpunkt, nach
Prinzipien des geometrischen Stidtebaues systematisch angelegt. Viele jlidi-
sche Mitbiirger lebten bis in die dreiBiger Jahre dort. Legendér sind die
Faschingsfeste in der ,Deutschen Eiche“, an denen seit Jahrzehnten viele
prominente Kiinstler und Schauspieler teilnahmen. Im Sommer erfreuen sich
die gepflegten Griinanlagen vor dem Theater bis tief in die Nacht groBter
Beliebtheit beim Partyvolk, sehr zum Arger der Anwohner.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 11.04.2021 , 10:00-12:00 Uhr
B> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker
> Treffpunkt: Gartnerplatztheater, Haupteingang

Mittersendling hat nach dem 2. Weltkrieg wesentliche Verénderungen erfah-
ren: durch die alte DorfstraBe, die heutige FallstraBe fuhr ehemals die Tram-
bahn, die Isarhang-Kante wurde durch Schuttaufschiittungen nach Osten ver-
legt und die HeckenstallerstraBe durchschneidet nach ihrem Aushau zur
Stadtautobahn das ehemalige Dorfgebiet. Die barocke St. Achaz-Kirche war
bereits in den zwanziger Jahren abgerissen worden, dabei ging ein Asam-
Fresko verloren. Auf unserem Rundgang werden wir einen aufgelassenen
Biergarten sehen und in einem anderen, bei der ,Koniglich privilegierten
Haupt-Schiitzengesellschaft“ mit ihrem prachtvollen Festsaal, einkehren.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 17.04.2021 , 10:00-12:00 Uhr

B> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker

> Treffpunkt: St. Achaz-Kirche, Fallstr. 7 (Bus 54 oder 134 bis Haltestelle
HeckenstallerstraBe)
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Bedingt durch das starke Wachstum Miinchens im 19. Jahrhundert wurde die
Anlage neuer Friedhdfe notwendig. Mit dieser Aufgabe wurde 1894 der
Stadtbaurat Hans Gréssel betraut, dem wir auch den Ostfriedhof mit seinen
reprasentativen Bauten verdanken. Er schlieBt Teile des &lteren Auer Fried-
hofes mit ein. Stadtbildpragend ist vor allem der Kuppelbau der Ausseg-
nungshalle, die nach Kriegszerstérungen von Déllgast wieder aufgebaut wor-
den ist. Fir eine Friedhofsanlage einzigartig sind die 2017 rekonstruierten
Kaskaden. Erst 1929 wurde das ebenfalls von Grassel entworfene Kremato-
rium in Betrieb genommen. Stellvertretend fiir andere Prominente, die hier
begraben worden sind, sei Rudolph Mooshammer genannt.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 18.04.2021 , 10:00-12:00 Uhr
B> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker
> Treffpunkt: Haupteingang St.-Martins-Platz (Tramhaltestelle Linie 18)

Ein Park fiir die Ewigkeit

Alleine wegen seiner malerischen Anlage ist unser Waldfriedhof schon einen
Besuch wert. Weniger bekannt als der Alte Stdliche Friedhof, sind aber auch
hier viele prominente Zeitgenossen bestattet: Architekten wie Hans Grassel
oder Karl Hocheder, die das Miinchner Stadtbild geprdgt haben, Komponisten
wie Max Reger, Maler wie Franz von Stuck oder Petra Moll, Schauspieler Ida
Schumacher, Elise Aulinger, Karl Schonbock oder Fritz Kortner, Sanger wie
Fritz Wunderlich, Hilde Giiden oder Heidi Briihl. Auf unserem Rundgang wer-
den wir auch viele kiinstlerisch wertvolle Grabstatten des Jugendstils sehen,
die von beriihmten Bildhauern und Architekten gestaltet worden sind. Bei
allen Materialien wurde urspriinglich auf ,Verganglichkeitt“ geachtet, der
Friedhof mit allen seinen Denkmélern sollte allmdhlich wieder zur Natur wer-
den.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 09.05.2021 , 10:00-12:00 Uhr
B> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker
> Treffpunkt: Waldfriedhof, Eingang Fiirstenrieder-/Ecke WiirmtalstraBe
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Wie in allen gutbiirgerlichen Miinchner Wohnvierteln, so sind auch in Neu-
hausen viele originelle Jugendstil-Mietshauser und -Villen zu finden. Auf
unserem Rundgang lernen wir Werke von Spitzenarchitekten wie Richard
Berndl, Martin Diilfer, Karl Hocheder, Max Littmann oder Friedrich Thiersch
kennen, die bisher viel zu wenig beachtet wurden. Auch die Stadtplanung
Neuhausens war den besten Fachkriften anvertraut — die Vorteile von Theo-
dor Fischers Planung mit ihrer aufgelockerten Bebauung wissen auch die
heutigen Bewohner noch zu schétzen. Am Friedhof um die alte Neuhauser
Kirche liegen nicht nur LokalgroBen wie der ,Millionenbauer”, der Hauser-
Lenz sondern auch der Griinder des Deutschen Museums und viele Mitglieder
der ErzgieBer-Familie Miller oder der Architekt Berndl.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 26.06.2021 , 10:00-12:00 Uhr
B> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker
> Treffpunkt: Rotkreuzplatz am Brunnen (Miinchen Neuhausen)
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Die RegerstraBe, die HochstraBe und die Au waren bis in die 1980er Jahre
hinein Wohnorte der Miinchner Arbeiter. Der Autor ist hier aufgewachsen und
erzahlt von proletarischen Wohnverhdltnissen in den 1960er Jahren, vom
ersten Supermarkt im Viertel und dem heutigen rapiden sozialen Wandel: Mit
der Bebauung des Paulaner-Areals mit Luxuswohnungen verandert sich auch
die soziale Zusammensetzung des Viertels.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 07.03.2021 , 13:30-15:30 Uhr

> Leitung: Dr. Rudolf Stumberger

B> Treffpunkt: Regerstr. 18

B> In Ergdnzung zu dieser Fiihrung bieten wir den Vortrag Miinchen als die
,Hauptstadt des digitalen Kapitalismus“?, Kursnummer C204%-21/1 am
05.03.2021 an.
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Der Alte Siidfriedhof wird gerne als das Geschichtsbuch Miinchens bezeich-
net. Er ist ein sehr mannliches ,Buch“: Auf den meisten Grabmalern werden
Frauen nur als Gattin, Tochter oder Witwe bezeichnet, so die ,Rentierstoch-
ter” oder die ,Hofpianofortefabrikantenswittwe*.

Bei einem Spaziergang im Neuen Teil lernen Sie einige erfolgreiche Frauen
naher kennen, zum Beispiel Ellen Ammann, die Griinderin des Katholischen
Frauenbundes in Miinchen und Bayern, oder Klara Ziegler, Schauspielerin
und Stifterin des Theatermuseums.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 06.02.2021 , 11:00-12:30 Uhr

> Leitung: Adelheid Schmidt-Thomé, Autorin und Historikerin

> Treffpunkt: Durchgang bei den Arkaden zwischen Altem und Neuem Tell,
Hohe Thalkirchner Str. 66 (Bus 62 Haltestelle WaltherstraBe oder Bus 58
Haltestelle KapuzinerstraBe)
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Die Revolution von 1918/19 schuf nicht nur den Freistaat Bayern, sondern
bescherte auch den Frauen das Wahlrecht. Da hatten sie bereits lange fir
die politische und gesellschaftliche Emanzipation gearbeitet. Auf einem Spa-
ziergang beleuchten wir die wichtigsten Stationen dieses Prozesses ab etwa
1900 und lernen dabei einflussreiche Frauen und auch Landtagsabgeordnete
und Stadtratinnen dieser friinen Phase kennen.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 30.05.2021, 11:00-12:30 Uhr
> Leitung: Adelheid Schmidt-Thomé, Autorin und Historikerin
D> Treffpunkt: Hofgarten Dianabrunnen

Die KaulbachstraBe ist voller stidtebaulicher Kleinode. Diese Fiihrung wird
sich allerdings nicht mit den kunsthistorischen Aspekten der attraktiven Hau-
ser beschaftigen, sondern mit den Menschen, die darin lebten und arbeite-
ten, seien es Friedrich August von Kaulbach, Anita Augspurg, Toni Pfiilf,
Ricarda Huch und einige andere. Auf ihren Spuren werden wir wandeln.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 14.03.2021 , 14:00-15:30 Uhr

> Leitung: Adelheid Schmidt-Thomé, Autorin und Historikerin

B> Treffpunkt: im Englischen Garten auf dem Parkplatz hinter dem Haus der
Kunst (Westseite)
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Nicht nur die Kreuz- und die Damenstiftskirche, auch die ehemaligen Stadt-
hauser auswartiger Kloster pragen die Geschichte des Hackenviertels. Wohl
nirgends in der Stadt gibt es mehr Hauszeichen und so schone Innenhéfe
auf einem Fleck. Hier wird die erste Ansiedlung Miinchens vermutet. Geburt,
geschaftiges Leben, Krankheit und Tod liegen hier nahe beieinander, seit das
Stédtische Bestattungsamt hier zuhause ist. In einem der dltesten Stadtteile
Miinchens erkunden wir, im Nebeneinander von Alt und Neu in den verwin-
kelten StraBen zwischen Sendlinger Tor und Neuhauser StraBe, ein Stiick
verdichtete Stadtgeschichte.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 26.03.2021, 14:00-16:00 Uhr
> Leitung: Jochen Seidl
> Treffpunkt: Sendlinger Tor, unter dem Torbogen

Es erwartet Sie eine Zeitreise durch einen der widerspriichlichsten Stadtteile
Miinchens. Um 1249 wurde die ehemalige Vorstadt Au in einer Urkunde erst-
mals schriftlich erwahnt. Anfangs ein Fischerdorf, dann Jagdgebiet der Wit-
telsbacher und adeliger Familien, wurde die Au spéter fiir Jahrhunderte sozu-
sagen ein Slum vor den Toren Miinchens, wo Armut und Verbrechen hausten.
Trotzdem gilt sie z.B. als Geburtsstétte der Eigentumswohnung.

Wodurch wurde Miinchen (iberall bekannt und beriihmt? In erster Linie durch
das Oktoberfest, das Hofbrauhaus und den FC Bayern. Aber schon in zweiter
Linie durch den Nockherberg, die Auer Dult und Karl Valentin. Lauter Auer
Einrichtungen und Gwachse, die aus Miinchen nicht mehr wegzudenken sind!

» Stadtteilrundgang, Samstag, 24.04.2021 , 15:00-17:00 Uhr
> Leitung: Jochen Seidl
> Treffpunkt: LilienstraBe, ,Museum-Lichtspiele®
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Nymphenburg wurde vor allem durch das Schloss und die Wittelsbacher
bekannt. Aber wer wei schon, dass hier um 1900 die groBten Vergniigungs-
parks Deutschlands waren — und zwar das ganze Jahr iber, wie etwa der
Wiener Prater?

Natiirlich lieB sich hier — motiviert durch die Nahe zum Schloss — viel Promi-
nenz nieder. Nicht umsonst nannte der Volksmund den Stadtteil ,,Protzenhau-
sen‘.

Leider hinterlieBen aber auch die Nationalsozialisten in Nymphenburg ihre
Spuren.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 14.05.2021, 14:00-16:00 Uhr

> Leitung: Jochen Seidl

B> Treffpunkt: Hubertusbrunnen/WaisenhausstraBe am sog. ,Kessel“ (am
Ostende des Nymphenburger Kanals)

Die Peterskirche, der Rathausturm und die Frauenkirche erzahlen uns ihre
Geschichte. Vom ,Alten Peter”, der dltesten Kirche Miinchens mit ihrem
Friedhof, dem wunderbaren Altar und der Auflésung der Frage, wer ,Don
Camillo aus Miinchen“ war, geht es direkt weiter zum Neuen Rathaus mit
seiner gewaltigen Anzahl an neugotischen Figuren. Wie meinte schon spot-
tisch der Volksmund der Zeitgenossen: ,Unter den gotischen Figuren des
Rathausneubaus ist es soeben wegen Uberfilllung zu einer Rauferei um den
Platz gekommen. Vor Zuzug weiterer Figuren wird deshalb dringend
gewarnt.“ Viele weitere Geschichten erzihlt uns zuletzt die Frauenkirche mit
der altesten Grablege der Wittelsbacher.

Zum Turm des Neuen Rathauses fahren wir mit dem Aufzug und genieBen
von dort einen herrlichen Blick iiber die Altstadt.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 18.06.2021, 14:00-16:00 Uhr

> Leitung: Jochen Seidl

> Treffpunkt: Kirche St. Peter (Alter Peter), Aufgang zum Turm, Rindermarkt 1
B> Zzgl. Eintritt Rathausturm
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Unter Ludwig I. hielt der Klassizismus und Neohumanismus Einzug in Miin-
chen. Fiir die aufwendige Umgestaltung Miinchens zu einer weit beachteten
Kunststadt setzte Ludwig I. besonders auf zwei Architekten und Stadtplaner,
Leo von Klenze und Friedrich von Gartner. Beide sind wegweisend fiir das
heutige Stadtbild Miinchens. Uber Jahrzehnte haben die beiden sich gegen-
seitig inspiriert und angestachelt, um immer neue Baulbsungen zu finden.
Die jeweilige kiinstlerische Téatigkeit wird in diesem Spaziergang, beginnend
an der Feldherrnhalle, exemplarisch entlang der LudwigstraBe erldutert. Hier-
bei werden die individuellen Baulésungen dieser bedeutenden Kiinstler
betrachtet und miteinander in Beziehung gesetzt.

U.a. durch einen direkten Vergleich der Bauweisen in der LudwigstraBe mit
dem Haslauer-Block (Klenze) und der Bayerischen Staatsbibliothek (Gértner).

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 28.02.2021 , 13:30-15:00 Uhr
D> Leitung: Patrick Ostrowsky, Kiinstler

> Treffpunkt: Feldherrnhalle, Odeonsplatz

> Tourende: Siegestor
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Bereits als Kronprinz begann Ludwig |. seine Gemélde- und Skulpturen-
sammlung aufzubauen. Mit der Vision eines ,Isar-Athens® wollte er der Resi-
denzstadt Miinchen einreihen in die groBen Stddte der Antike und gleichzeitig
historisch verankern. Ausgefiihrt von den besten Architekten seiner Zeit
wuchs das, heute als ,Kunstareal“ bekannte Viertel, auf imposante 66 Hektar
an. Von den Nationalsozialisten umfunktioniert und missbraucht durchlief der
Konigsplatz eine einmalige Geschichte. Der Spaziergang flihrt uns zu den
hervorstechendsten Leistungen jener Zeit und verkniipft Ludwigs I. Erbe mit
der heutigen Vision eines internationalen Schmelztiegels fiir Kunst und Kultur.

U.a. werden folgenden Bauwerke angesehen: Ensemble in der Richard-Wag-
ner StraBe, St. Bonifaz, NS-Dokumentationszentrum und Konigsplatz.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 22.04.2021 , 18:00-19:30 Uhr
B> Leitung: Patrick Ostrowsky, Kiinstler
B> Treffpunkt: Vor dem Eingang Lenbachhaus, Luisenstr. 33
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Ein Spaziergang durch die Renaissance, den Barock und das Rokoko in
bairischer Manier

Dieser Spaziergang filhrt uns zu den herausragenden Sakral- und Profanbau-
ten in der Miinchner Altstadt. Dabei werden die markantesten Gebdude der
verschiedenen Kulturepochen betrachtet und ihr auBergewdhnlicher Platz flir
die Stadtgeschichte erldutert. Im Zentrum des Rundgangs steht das mannig-
faltige Gesicht Miinchens, das noch heute die Altstadt pragt. Die Konzentra-
tion dieser verschiedenen Stile bildet ein einzigartiges Zeugnis der Kulturge-
schichte innerhalb Deutschlands ab. Dabei werden wir die pragenden Archi-
tekten und Kiinstler naher kennenlernen. U.a. werden folgenden Bauwerke
angesehen: St. Michael, Heilig-Geist-Kirche, Dreifaltigkeitskirche, Asamkirche
sowie Palais Porcia.

» Stadtteilrundgang, Dienstag, 25.05.2021 , 18:00-19:30 Uhr
B> Leitung: Patrick Ostrowsky, Kiinstler
> Treffpunkt: Marienplatz, Fischbrunnen
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Der Miinchner Ostfriedhof

Der Psychiater, der Modemacher und die Milliondrin — alles drei zahlen zu
den spektakuldrsten Kriminalfallen Bayerns der letzten 200 Jahre. Und der
Sénger, der freiwillig aus dem Leben geschieden ist. Hossa Mexikana! An
der Mauer das Grab von Kaiserin Sisis Bruder und daneben, das seiner Toch-
ter: ,Jener Gréfin Larisch“. Dann noch ein Henker, ein Gastronom, ein
Schriftsteller — ach — und natirlich der Gedenkstein fiir Kurt Eisner.
Geschichte und Geschichten. Der Ostfriedhof — ein (iberaus spannender
Friedhof!

» Stadtteilrundgang, Freitag, 05.03.2021, 16:00—18:00 Uhr
> Leitung: Cornelia Ziegler, Autorin und Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Haupteingang St.-Martins-Platz (Tramhaltestelle Linie 18)

Uber den verwunschenen Waldfriedhof

LZwei Kiisse mehr fiir Maggi’s Suppen- und Speisewiirze“ suggerierte einst
Frank Wedekind den Hausfrauen. Nicht nur er gehort zu den iberraschenden
Menschen, die auf dem mystischen, verwunschenen Waldfriedhof liegen.
Unter anderem auch der Parapsychologe Albert von Schrenck-Notzing, von
Thomas Mann literarisch verewigt in seinem ,Zauberberg“. Oder Theodor
Fischer, der Schopfer der ,Steinernen Unterhose“. Der konigliche Blaumacher
Adolf Ritter von Baeyer. Carl Hocheder, verantwortlich fiir das Volksbad.
Hochst symbolreich Michael Endes Grab, und irgendwo liegt auch der Nach-
fahre von Prinz Vlad Il., dem Pfahler, dem Dracula, begraben.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 13.03.2021 , 10:00-12:00 Uhr
> Leitung: Cornelia Ziegler, Autorin und Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Waldfriedhof, Eingang Fiirstenrieder-/Ecke WiirmtalstraBe
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Geschichten und Geschichte rund um den Schuh

Wir gehen in den Untergrund und ergriinden kénigliche Leidenschaften und
erfahren, warum manche Manner so gerne Frauenschuhe mogen und warum
Kaiserin Sisi so oft neue Schuhe tragen musste. Wir folgen der Spur des
Puma und der Siegesgottin, flanieren auf der MaximilianstraBe und gehen
dort in schicke Schuhgeschifte. Dann fragen wir uns, was uns ein Gully
zum Thema Schuhe sagen kann. Wir priifen des Teufels SchuhgroBe und
erfahren, welche weltbekannte Marke durch ein Kloster inspiriert wurde. Und
wer war der Picasso der Schuhwelt? Nie was das Thema Schuhe spannender
als heute.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 20.03.2021 , 10:00-12:00 Uhr
B> Leitung: Cornelia Ziegler, Autorin und Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Ludwigstr. 13, vor der Deutschen Bundeshank

Entdeckungstour durch den Luitpoldpark

Richard Langdon, der Symbologe aus Dan Browns Bestseller ,Sakrileg“ hatte
seine Freude an diesem Park. Denn es geht um Symbole: Um Bé&ume als
Symbol, Zahlen als Symbol, Formen als Symbol. Wir besteigen einen Aus-
sichtsberg, horen in uns hinein, irren durch ein Labyrinth und am Schluss
schauen wir noch beim Pumuckl und im Bamberger Haus bei Giitinand dem
Fertigen vorbei.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 13.06.2021 , 10:00-12:00 Uhr

> Leitung: Cornelia Ziegler, Autorin und Stadtfiihrerin

> Treffpunkt: U-Bahnhof Scheidplatz, Ausgang Krankenhaus Schwabing, vor
der Kneipe ,Holzwurm*
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Es ist ein wenig bekanntes und doch spannendes Kapitel der Miinchner
Geschichte: Vom Ende des 19. bis in die 20er Jahre des 20. Jahrhunderts
war Miinchen ein bedeutendes Zentrum der Friedens- und der Frauenbewe-
gung.

Im Vorfeld der beiden Weltkriege stemmten sich Méanner und Frauen gegen
Militarismus und Chauvinismus, gegen Kriegshetze, Frauendiskriminierung
und Frauenverachtung. Ein genauerer Blick zeigt, dass es Verbindungen zwi-
schen der Friedens- und der Frauenbewegung gab, dass die Frauenbewe-
gung insgesamt aber in ihrer Haltung zum Krieg und zur Gleichberechtigung
durchaus gespalten war. Auf einem Rundgang um das Miinchner Rathaus
geht es um Personlichkeiten und Orte, die damals eine Rolle spielten und
um die Frage, wie es heute um die Friedens- und die Frauenbewegung steht.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 19.06.2021 , 10:00-11:30 Uhr
B> Leitung: Eva-Maria Volland, Lehrerin und Autorin
> Treffpunkt: Marienplatz, Fischbrunnen

Die kunst- und glaubensgeschichtlich wichtigste Kirche Miinchens liegt — von
den zahllosen Einkaufspassanten oft gar nicht wahrgenommen — mitten in
der FuBgéngerzone. Als Herzensprojekt des erzkatholischen Herzogs Wil-
helm V. wurde sie 1597 fertiggestellt und dem damals noch jungen Jesuiten-
orden (bergeben. Diese kiihle Schonheit unter den Miinchner Kirchen o6ffnet
uns nicht nur die Augen fiir ihre vielfaltigen Kunstschatze, sondern sie stellt
auch heute noch mit ihrer engagierten Citypastoral, den groBartigen Konzer-
ten und den anspruchsvollen Predigten der Jesuitenpatres eine Ausnahme-
erscheinung dar.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 21.05.2021, 10:00-11:30 Uhr
I> Leitung: Elvira Bittner, Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Michaelskirche, Haupteingang
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In Miinchen ist immer wieder zu horen, es handele sich bei der Isarmetro-
pole um ,die nérdlichste Stadt Italiens“. Man fiihlt sich dem Siiden verwand-
ter als dem Norden, fahrt gern zum Kurzurlaub tber den Brenner und genieBt
die Vorziige der italienischen Kiiche. Wenn man sich insbesondere das histo-
rische Miinchen naher ansieht, stellt man tatsdchlich fest, dass die Ver-
wandtschaft nicht zu iibersehen ist. Ob ,deutsches Rom*“ in der Gegenrefor-
mation, eine schone Dame aus Florenz oder ein Renaissancehof im Herzen
der Altstadt: Italienische Spuren finden sich (berall, und diese mochten wir
auf diesem Rundgang erkunden.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 30.06.2021 , 16:00—18:00 Uhr
> Leitung: Elvira Bittner, Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Marienplatz, Fischbrunnen

Schon im 14. Jahrhundert mussten die stinkenden und schmutzigen Gewerbe
vom Hauptmarkt auf dem Marienplatz vor die alte Stadtmauer weichen. Doch
erst 1807 wurde er offiziell eréffnet: Der Miinchner Viktualienmarkt. Heute ist
er der groBte Freiluftmarkt Deutschlands und einer der schonsten Orte im
Herzen der Stadt. Bei unserem Rundgang schauen wir hinter die Kulissen
des Viktualienmarkts und begegnen Standlbesitzern, Volksséngern — und viel-
leicht sogar dem Breznreiter vom Heiliggeistspital.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 24.06.2021 , 16:00—18:00 Uhr
B> Leitung: Elvira Bittner, Stadtfiihrerin
B> Treffpunkt: Eingang Heilig-Geist-Kirche, Marktseite
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Die griinen Oasen Miinchens

Ende des 18. Jahrhunderts wird der bis dahin nur den Fiirsten vorbehaltene
Residenzgarten fiir die Minchner Bevolkerung gedffnet: Angehdrige aller
Klassen sollten nun hereintreten und ,ganz ungehindert freie Luft atmen®
konnen. Unmittelbar nach Ausbruch der Franzésischen Revolution wird dann
der Englische Garten angelegt, in dessen ,begehbaren Bildern einer idealen
Natur® Ideen und Menschenbild der Aufklarung zum Ausdruck kommen. Wir
begeben uns auf einen Spaziergang durch die Jahrhunderte und durch zwei
Formen der Gartenkunst, die auch unterschiedliche Epochen widerspiegeln.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 18.06.2021, 16:00—18:00 Uhr
> Leitung: Elvira Bittner, Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Odeonsplatz, Tor zum Hofgarten
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Miinchen ist attraktiv fiir Einheimische und Fremde. Zu Recht beriihmt sind
seine Bauten und Kunstwerke und insbesondere das Oktoberfest. Aber Miin-
chen besteht nicht nur aus Fiirstengeschichte, prachtvollen Kunstwerken und
~Bierseligkeit“. Neben den gldnzenden Seiten gibt es auch die Geschichte
der Arbeiterbewegung, besonders des 20. Jahrhunderts. In herkémmlichen
Stadtfiihnrungen kommt das seltener vor.

Diese Busrundfahrt, ergdnzt durch einen Spaziergang im Stadtzentrum, fiihrt
eben auch zu den Statten der Novemberrevolution 1918, der Raterepublik
1919, des Aufstiegs der NSDAP sowie an Orte des antifaschistischen Wider-
stands.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 24.04.2021 , 10:00-12:30 Uhr

B> Leitung: Erich Utz

> Treffpunkt: Theresienwiese, Bavariaring 5 (beim Mahnmal fiir Opfer des
Oktoberfest-Attentats)

B> Im Preis ist die gleichnamige Broschiire enthalten.

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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Nationalsozialistische Architektur am Konigsplatz

Die Bauten des NSDAP-Parteizentrums am Konigsplatz verkdrpern noch heute
die in Stein gehauene Ideologie der Nationalsozialisten. Mit der Errichtung
des Fiihrerbaus nach den Pldnen von Paul Ludwig Troost zementierte Hitler
in den 1930er Jahren seinen Machtanspruch und legte gleichzeitig den
Grundstein seiner politischen wie personlichen Reprédsentation. Wir schauen
uns in einem Rundgang die sonst offentlich nicht zugénglichen Bauwerke
und das angrenzende Areal der architektonischen Machtinszenierung an.
Erfahren Sie dabei mehr (iber die Wirkungsweise von Baugestaltung sowie
ihre Funktion als monumentale Kulisse.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 10.06.2021 , 16:00—-17:30 Uhr
> Leitung: Dr. Petra Kissling-Koch, Kunsthistorikerin und Innenarchitektin
> Treffpunkt: Vor dem NS-Dokumentationszentrum, Max-Mannheimer-Platz 1

Vom Konigsplatz zum Alten Botanischen Garten

Mit den Bauten des ehemaligen NSDAP-Parteizentrums am Konigsplatz leg-
ten die Nationalsozialisten den Grundstein fiir ihre architektonische Macht-
ideologie. Doch nicht nur der einstige Fiihrerbau oder das Verwaltungsge-
baude lassen ihre Funktion als Propagandainstrument erkennen. Den meisten
eher unbekannt gehdrten auch die Bauten um den Alten Botanischen Garten
zum umfassenden Bauplan Hitlers, der unvorstellbare AusmaBe annehmen
sollte. Wir schauen uns in einem Rundgang die Bauwerke und das Areal
vom Konigsplatz zum Alten Botanischen Garten an und beschéftigen uns mit
dem Zusammenhang von Macht und Architektur.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 17.06.2021 , 18:00—-19:30 Uhr
> Leitung: Dr. Petra Kissling-Koch, Kunsthistorikerin und Innenarchitektin
> Treffpunkt: Vor dem NS-Dokumentationszentrum, Max-Mannheimer-Platz 1
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Wie leben Honigbienen? Was macht sie so einzigartig? Der Imker Thomas
Zachmayer erzéhlt allerlei Wissenswertes (ber die Bienen und die Imkerei.
Dabei wird das erstaunliche Innenleben eines Bienenvolkes kurz gezeigt.

Schutzanziige und Gesichtsschleier sind vorhanden.

Im AnschluB besteht die Mdglichkeit, sich iiber die NaturFreunde Miinchen
e.V. zu informieren.

Angebot a: Montag, 10.05.2021
Angebot b: Dienstag, 11.05.2021

» Informationsveranstaltung, jeweils 18:00-19:30 Uhr

B> Leitung: Thomas Zachmayer

> Treffpunkt: Am Bootshaus der NaturFreunde — ZentrallandstraBe 16
(5 Gehminuten von der U-Bahn Station Thalkirchen/Tierpark)

> In Kooperation mit Naturfreunde Deutschlands, Bezirk Miinchen e.V.
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Lernen Sie, Gdnse mit anderen Augen zu sehen

Es ist Brutzeit: Die Wasservogel im Olympiapark streiten sich um die Brut-
platze. Besonders spektakuldr sind die Auseinandersetzungen der Graugénse.
Wir lernen die unterschiedlichen Fortpflanzungsstrategien bei Génsen kennen
und schauen auch nach anderen Wasservogeln. Aufgrund der Kennzeichnung
vieler Gdnse mit Farbringen kann ich Ihnen aus den Lebens- und Familienge-
schichten der Génse so manche Anekdote berichten. Sofern vorhanden bitte
Fernglas mitbringen.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 28.03.2021, 11:00-13:00 Uhr
B> Leitung: Dr. Silke Sorge, Diplom-Biologin
> Treffpunkt: am Eingang zum Olympiaturm
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Lernen Sie, Gdnse mit anderen Augen zu sehen

Eine Vielzahl von Wasservogeln sind im Westpark anzutreffen. Wir beobach-
ten die Ganse und das Treiben anderer Wasservigel zur Brutzeit und erldu-
tern ihr unterschiedliches Verhalten. Dabei begegnen uns auch andere ,Was-
sertiere” und mit etwas Gliick auch der erste Nachwuchs. Sofern vorhanden
bitte Fernglas mitbringen.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 02.05.2021, 11:00-13:00 Uhr
> Leitung: Dr. Silke Sorge, Diplom-Biologin
> Treffpunkt: Westpark, Westteil, am See unterhalb des Rosengartens




In Miinchen leben, in Miinchen arbeiten: Mit den folgenden Besichti-
gungsangeboten mdchten wir Sie einladen, den Alltag in der Stadt aus
nicht immer ganz alltdglichen Perspektiven zu betrachten. Zum einen
geht es um die Arbeitswelt in Miinchen mit ihren vielfiltigen Ausgestal-
tungen und mit den dort herrschenden, teils schwierigen Arbeitsbedin-
gungen. Zum anderen stehen Organisationen, Institutionen und Einrich-
tungen im Fokus, die von grundlegender Bedeutung fiir das Funktionie-
ren des stadtischen Lebens sind — oder auch einfach nur interessant.
Werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen Miinchens!
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Die Betriebsratsvorsitzende der Microsoft Niederlassung Schwabing und der
Employee Relations Manager erldutern kompakt und lebhaft das Geb&ude-
konzept der Hauptniederlassung. Wir werfen gemeinsam einen Blick auf die
grundsétzliche Ideen hinter dem Konzept. Wie sehen die 4 ,Working Zones*
im Detail aus? Wie gestaltet sich das Arbeiten konkret? Wie sieht das ,mo-
derne Arbeiten” in der t4glichen Praxis aus? Wie flihlt sich der Alltag eines
»Microsofties“ an? Auf diese und andere Fragen wird im Rahmen einer inter-
aktiven Fiihrung eingegangen.

» Betriebserkundung, Montag, 22.03.2021 , 17:00-19:00 Uhr

B> Leitung: Hans Scheuerer

> Treffpunkt: Walter-Gropius-Str. 5, Foyer

> mit Tram 23 bis Haltestelle Anni-Albers-StraBe, dann 10 Minuten zu FuB
oder mit U6 bis Alte Heide, dann noch ca. 12 Min. zu FuB
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Mit Fiihrung durch die Modellbahnanlage

Wir lassen uns durch die 435 m lange Wartungshalle fiir die ICE-Boliden fiih-
ren. Dabei erhalten wir Einblicke in die Sicherheitsvorschriften und Instand-
haltungsvorgaben der DB. Freuen Sie sich auf eine interessante Flihrung mit
Blick ins Cockpit eines ICE und Probesitzen auf dem Sessel des Triebfahr-
zeugfiihrers.

Modellbahninteressierte haben im Anschluss an die Besichtigung des ICE-
Werkes die Maglichkeit einer kurzen Flihrung durch die Modellbahnanlage.

Betriebserkundung, Montag, 19.04.2021, 17:00-19:30 Uhr

Leitung: Hans Scheuerer

Treffpunkt: Vor dem Drehkreuz der Zufahrtsschranke zum Werk. Eingang
liber Landsberger Str. 158

S-Bahn Donnersberger Briicke od. Hirschgarten, dann ca. 20 Min. FuB-
weg, oder mit der Trambahn Linie 18 od. 19 bis Haltestelle ,Am Lok-
schuppen®, dann noch ca. 3 Gehmin.

Das Betriebsgeldnde ist leider nicht barrierefrei zu begehen.

Es darf nicht fotografiert werden. Das Mitfiihren von Rucksacken, groBen
Taschen, etc wahrend der Flihrung ist nicht gestattet. Aus Platz- und Ver-
sicherungsgriinden ist eine Verwahrung nicht méglich.

vV VVY
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Seit 1912 versorgt das Klinikum Dritter Orden in Miinchen Nymphenburg
Patienten in neun Haupt- und fiinf Belegabteilungen sowie verschiedenen
medizinischen Zentren weit (iber den Miinchner Westen hinaus. Bei einem
historischen Rundgang wird die Geschichte des Hauses erldutert und ein
Blick hinter die Kulissen ermoglicht. Dabei entdecken Sie interessante
Zusammenhdnge im Klinikalltag.

Fachreferent: Dr. med. Riidiger Schaar

» Betriebserkundung, Dienstag, 27.04.2021 , 17:30-19:30 Uhr
> Leitung: Hans Scheuerer
> Treffpunkt: Klinikum Dritter Orden, Franz-Schrank-Str. 4
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Oberpraparator Alfred Riepertinger gewéhrt einen Blick hinter die Kulissen
des Instituts fiir Pathologie (historisch-pathologische Sammlung) am Klinikum
Schwabing und die Siegfried-Oberndorfer Lehrsammlung. Wir sehen etwa
1200 Préparate, die mit den unterschiedlichsten Préparations- und Konser-
vierungstechniken hergestellt wurden. Zudem besichtigen wir den Sektions-
saal, in dem viele Szenen der Fernsehkrimis ,Tatort“, ,Der Alte“, Die Chefin“
und die Eberhofer-Kinofilme, nach den Romanen von Rita Falk, gedreht wur-
den.

Bei der Fiihrung erzahlt der Autor der Biicher ,Mein Leben mit den Toten“
und ,Mumien“ alles ber die Obduktionstechniken und viel Wissenswertes
liber den Tod. Alfred Riepertinger erzahlt auch, warum sein Leben von
Anfang an von einem ganz besonderen Umgang mit dem Thema Tod geprégt
war und wie es dazu kam, dass er den Leichnam von Franz Josef StrauB
unter Polizeischutz einbalsamierte.

» Betriebserkundung, Montag, 10.05.2021 , 18:00-20:00 Uhr

> Leitung: Hans Scheuerer

> Treffpunkt: Kolner Platz 1, Eingangsfoyer

> mit U2/U3 bis Scheidplatz, anschlieBend 5 Minuten zu FuB

> Die Biicher kdnnen auf Wunsch beim Autor erworben und signiert wer-
den.
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Wem ist das riesige, an den Bahngleisen entlang verlaufende markante
Gebaude durch seine in die Hohe ragende Glaskuppel noch nicht aufgefallen?
Wer nach Miinchen per Bahn reist oder mit dem Auto die Donnersberger-
briicke entlang fahrt, wird sicherlich fiir einen kurzen Moment vom Zauber
des Bauwerks gefangen. Viele wissen nicht, was sich hinter der Fassade ver-
birgt. Im Verlauf einer Flihrung erfahren Sie Wissenswertes und Interessantes
liber das im Jugendstil gehaltene Gebdude, aber auch iber die vielfaltigen
Aufgaben des Zolls als Partner der Wirtschaft.

» Institutionenbesichtigung, Freitag, 26.02.2021 , 15:00-17:30 Uhr

B> Leitung: Siglinde Franke-Fuchs

> Treffpunkt: Landsberger Str. 124, Eingang Tor 1 — Haupteingang ,braune
Holztlire®

B> Parkmdglichkeiten sind auf dem Gelande vorhanden; 6ffentliche Verkehrs-
mittel Haltestelle S-Bahnhof Donnersbergerbriicke oder Bus, Trambahn
TrappentreustraBe
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Pringsheim Palais, ,Fiihrerbau“, Amerikahaus und die Hochschule fiir
Musik und Theater"

Sie alle hatten die Anschrift ,ArcisstraBe 12“: Das Wohnhaus der Familie
Pringsheim, dann der sogenannte ,Fihrerbau“ und der Ort der Unterzeich-
nung des ,Miinchner Abkommens*“, nach Kriegsende der Central Art Collec-
ting Point und das Amerikahaus. Heute findet man unter dieser Adresse das
Hauptgebdude der Hochschule fiir Musik und Theater Minchen (HMTM).
Dr. Alexander Krause, Kanzler der HMTM, fiihrt, nach einer bildreichen Ein-
flihrung in die wechselvolle Historie des Hauses, durch das Gebédude und
durch wichtige Kapitel Minchner und deutscher Geschichte.

P Institutionenbesichtigung, Donnerstag, 28.01.2021 , 18:00-19:30 Uhr

B> Leitung: Dr. Alexander Krause

> Treffpunkt: Hochschule fiir Musik und Theater Miinchen, Arcisstr. 12,
Pforte, Haupteingang

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen

Dachau und Miinchen

Rundgang iiber die KZ-Gedenkstétte Dachau mit besonderem Augenmerk auf
das Schicksal von Miinchner Biirgerinnen und Biirgern, die im KZ Dachau lei-
den mussten.

P Institutionenbesichtigung, Samstag, 06.03.2021 , 14:00-16:30 Uhr

> Leitung: Lili Schlumberger-Dogu

> Treffpunkt: Besucherzentrum der KZ-Gedenkstétte

B> In Ergdnzung zu dieser Flihrung bieten wir den Vortrag mit der Kursnum-
mer C247-21/1 am 01.03.2021 an.
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In der Absicht, durch den Anblick von schonen Kunstwerken die Seelen sei-
ner Untertanen zu bilden, initiierte Konig Ludwig |. Anfang des 19. Jahrhun-
derts ein einzigartiges Projekt: Eine Gemaldegalerie drauBen vor der Stadt,
wie sie die Welt noch nicht gesehen hatte. Noch heute gilt die Alte Pinako-
thek als eines der bedeutendsten Museen der Welt. Grund genug, um auch
unsere modernen Seelen mit dem Anblick von italienischer, franzdsischer,
spanischer, deutscher, niederlandischer und fldmischer Kunst zu erfreuen
und bei einer kurzweiligen Museumsfiihrung einen Einblick in das Herz euro-
paischer Kunstgeschichte zu erhalten.

P Institutionenbesichtigung, Sonntag, 09.05.2021 , 10:15-12:00 Uhr
I> Leitung: Elvira Bittner, Stadtfiihrerin

B> Treffpunkt: Barer Str. 27, Eingangshalle

B> Zzql. Eintritt
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Dieser Rundgang durch die ehemalige Residenz der Wittelsbacher, die heute
zu den bedeutendsten Schlossmuseen Europas zahlt, verschafft uns einen
Uberblick iiber das Leben der bayerischen Herrscher durch die Jahrhunderte.
Unterschiedliche Zeitstile prdgen die Raumlichkeiten und vermitteln einen
Eindruck von Wohnkultur und firstlicher Reprasentation vergangener Zeiten.
Es grenzt an ein Wunder, dass dieser einzigartige Bau nach den schwersten
Zerstorungen des Il. Weltkriegs wiedererstanden und den Miinchner Biirgern
wie den Besuchern aus aller Welt heute noch zugénglich ist.

» Institutionenbesichtigung, Dienstag, 04.05.2021 , 15:00—-17:00 Uhr
B> Leitung: Elvira Bittner, Stadtfiihrerin

> Treffpunkt: Residenzmuseum, Kassengebdude im Innenhof

B> Zzgl. Eintritt

Im Jahre 1662 wurde im kurfiirstlichen Miinchen ein Sohnchen geboren, auf
das man lange gewartet hatte: Max Emanuel, der spater als ,Blauer Kur-
flrst“ Geschichte schreiben sollte. Seine italienische Mutter Adelheid von
Savoyen lieB dem lieben Gott zum Dank die erste Barockkirche ndrdlich der
Alpen bauen, und ihr Gatte schenkte seiner geliebten Frau im Westen der
Stadt den Grund fiir einen Landsitz, den ,borgo delle ninfe®. Auf einem
Streifzug erkunden wir dieses Sommerschloss der Wittelsbacher, das auch
Jahrhunderte spéter nichts an Charme und Schonheit verloren hat.

P Institutionenbesichtigung, Mittwoch, 112.05.2021 , 15:00-17:00 Uhr
> Leitung: Elvira Bittner, Stadtfiihrerin

> Treffpunkt: Vor dem Kassengebdude im Zentralbereich des Schlosses
B> Zzgl. Eintritt Schloss
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@ = Wer in unserer immer komplizierter

erscheinenden Welt nicht den
Uberblick verlieren will, braucht
Wissen — iiber Zusammenhénge
und Hintergriinde, die nicht im-
mer auf der Hand liegen. Die
folgenden Vortrdge und Dis-
kussionsangebote bieten die
Maglichkeit zur Auseinander-
setzung mit aktuellen gesell-
schaftspolitischen  Themen
und deren geschichtlichen
Beziigen. Ob Europa und
Globalisierung, Sozialpo-
litik, Umweltpolitik oder
okonomische Alternati-
ven: Die Voraussetzung
fiir eine lebendige Demokratie ist, dass jede und jeder einzelne an den
entscheidenden Fragen teilnimmt und sich kritisch einmischt. Einen
besonderen Schwerpunkt bildet dabei das Problemfeld Nationalismus
und Neofaschismus in seinen vergangenen und gegenwértigen Erschei-
nungsformen.

Bitte beachten Sie, dass ein Teil der Veranstaltungen, die wir im Rah-
men von ,Arbeit und Leben Miinchen“ in Zusammenarbeit mit der
Miinchner Volkshochschule durchfiihren, aus organisatorischen Griinden
nicht im Programm abgedruckt werden kann. Alle ,Arbeit und
Leben“-Termine finden Sie auf unserer Webseite (http://www.bildungs
werk-bayern.de/muenchenprogramm), oder Sie lassen sich ganz
bequem per Newsletter informieren (Anmeldung (iber unsere Webseite,
auf der Startseite unten rechts).
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Im Zuge der 6konomischen Globalisierung stehen Arbeitsgesellschaften unter
einem enormen Konkurrenzdruck, der zu einem Preiskrieg bei Waren und
Dienstleistungen flihrt. Leidtragende sind in erster Linie die Lohnabhéngigen,
deren Arbeits- und Lebensbedingungen hierdurch weltweit verschlechtert
werden. Als ein ,Gegenmodell“ zu dieser Entwicklung wird in Teilen der
Sozialwissenschaften und der Politik das Konzept einer ,nachhaltigen
Arbeitsgesellschaft® auf Basis eines erweiterten Arbeitsbegriffs diskutiert.
Der Vortrag stellt dieses Konzept vor und fragt, ob und inwiefern es sich hier-
bei um eine gesellschaftliche Alternative handelt.

» Vortrag, Donnerstag, 11.03.2021 , 19:00-21:00 Uhr

> Leitung: Dr. Ana Cardenas Tomazic, Institut fiir Soziologie der LMU Miin-
chen

B> Treffpunkt: Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum Werkstatt im
Flachbau

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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In Gewerkschaften organisieren sich Menschen unabhéngig von ihrem
Geschlecht, ihrer Herkunft, ihrer sexuellen Orientierung oder ihrer Weltan-
schauung und versuchen, ihre gemeinsamen Interessen zu bestimmen und
durch kollektives Handeln durchzusetzen. Das erfordert die Bereitschaft, sich
in die Lage der anderen zu versetzen und auf dieser Grundlage gemeinsam
fiir Verdnderungen zu kdmpfen — also Solidaritat. Wie aber verhdlt es sich
mit diesem gewerkschaftlichen Grundprinzip in der internationalen Staaten-
konkurrenz?

Im Rahmen des Vortrags werden Grenzen und Chancen transnationaler
Gewerkschaftsarbeit theoretisch beleuchtet und anhand praktischer Beispiele
kritisch diskutiert.

» Vortrag, Donnerstag, 25.03.2021, 19:00-21:00 Uhr

B> Leitung: Kathrin Birner, Gewerkschaftssekretdrin bei der ver.di Oberpfalz

> Treffpunkt: Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum Werkstatt im
Flachbau

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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Immer weniger Menschen glauben an den Kapitalismus und wissen, dass es
Jhicht so weitergehen® kann. Aber der Ausstieg ist schwer. Solange unser
Lebensunterhalt vom Verkauf unserer Arbeitskraft abhangt, sitzen wir in der
Falle: Geht es namlich nicht ,so weiter”, ist unser Einkommen geféhrdet,
von dem wir leben.

Eine grundlegende Neuorientierung ist daher notwendig. Denn eine 6kolo-
gisch und sozial nachhaltige Gesellschaft ist machbar. Wenn Gewerkschaften
den Dreiklang Digitalisierung, Klimaschutz und Arbeitszeitverkiirzung auf ihre
Fahnen schreiben, so Lothar Galow-Bergemann, kdnnen sie in die gesell-
schaftspolitische Offensive gelangen. Dafiir miissen sie sich jedoch selbst
tiefgreifend verdndern, (ber den kapitalistischen Tellerrand hinausschauen
und die Teilhabe aller am gesellschaftlichen Reichtum neu denken.

» Vortrag, Donnerstag, 15.04.2021 , 19:00-21:00 Uhr

> Leitung: Lothar Galow-Bergemann, Publizist und langjahriger Personalrat
> Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum Werkstatt im Flachbau
> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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Wahrend die Automatisierung der Produktion in Riesenschritten voranschrei-
tet und der sogenannten Arbeitsgesellschaft die Arbeit ausgeht, steigt
bestandig der Druck zu arbeiten. Auf diese deutliche Zuspitzung des Wider-
spruchs zwischen technischem Fortschritt und kapitalistischen Produktions-
verhéltnissen antworten die Gewerkschaften primdr, indem sie zum Kampf
um jeden Arbeitsplatz aufrufen.

Dieses affirmative Verhdltnis zur Arbeit stellt Christian Oswald in seinem
Buch Vortrag radikal in Frage. Ausgehend von der Kritik an der iberkomme-
nen Arbeitsideologie versucht er, die dem derzeitigen Stand des Produktions-
prozesses entsprechenden konkreten Mdoglichkeiten eines Fortschritts
menschlicher Emanzipation auszuloten.

» Vortrag, Donnerstag, 29.04.2021 , 19:00-21:00 Uhr

B> Leitung: Christian Oswald, Lehrer und Publizist

> Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum Werkstatt im Flachbau
> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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Diese Frage stellt nicht die Linkspartei, sondern die Studie eines Immobilien-
investors. Hintergrund ist die rasante stadtebauliche Entwicklung der Landes-
hauptstadt, seitdem sich das Kapital in ,Betongold” flichtet. Miinchen ist
dabei, eine Stadt der Reichen zu werden und an seiner eigenen Attraktivitit
zu ersticken. Denn wo sollen die Normalverdiener wohnen, die in den Luxus-
appartements die Toiletten putzen? Der Autor behandelt das Thema Stadt-
und Sozialentwicklung anhand dreier konkreter Stadtviertel: Die Reichen, die
Kreativen, die Verlierer.

» Vortrag, Freitag, 05.03.2021, 19:00-21:00 Uhr

> Leitung: Dr. Rudolf Stumberger

> EineWeltHaus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum Werkstatt im Flachbau

> In Ergénzung zu diesem Vortrag bieten wir die Stadtteiliihrung ,Sozialer
Wandel konkret: Fiihrung durch das ehemalige Arbeiterviertel Giesing“,
Kursnummer A042-21/1 am 07.03.2021 an.

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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Heute ist ganz Klar: Gleichberechtigung und Demokratie gehéren zusammen.
Doch Frauen mussten ihr Recht zu wahlen und gewdhlt zu werden lange
erkdmpfen. Die DGB Frauen Miinchen feiern aus diesem Grund am 8. Mérz
2021 den Internationalen Frauentag und erinnern an das, wofiir Frauen
gekadmpft haben und immer noch kdmpfen. Denn auch heute beschéftigen
wir uns noch u.a. mit den Themen der Gleichberechtigung auf dem Arbeits-
markt, gleicher Lohn flir gleiche Arbeit sowie dem Kampf gegen Diskriminie-
rung in allen Lebensbereichen.

Das genaue Programm zum Internationalen Frauentag am 08.03.2021 wird
zeitnah im Internet unter http://dgh-muenchen.de verdffentlicht.

Zum Internationalen Frauentag bietet das DGB Bildungswerk Bayern die
Stadtteilflihrung ,Auf den Spuren starker Frauen in Minchen® an
(s. Seite 18, Anmeldung mit Kursnr. A009-21/1)
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Seltsame Zeiten: Viele leben in groBem Wonhlstand und sind trotzdem nicht
zufrieden. Dabei erscheint die Zukunft nicht mehr wirklich erstrebenswert,
sondern macht vielen Angst. Sicherheit und Ubersichtlichkeit waren eher
gestern. Und Utopien scheinen véllig ausgedient zu haben. Der Autor zeigt
anhand von erdachten (z.B. Romane) und konkreten (z.B. das Kibbuz) Uto-
pien auf, wer eigentlich jeweils die Trager dieser Utopien waren. Und fragt
dann nach den heutigen Verhaltnissen und Bedingungen der Utopie.

» Vortrag, Dienstag, 16.03.2021 , 19:00-21:00 Uhr

> Leitung: Dr. Rudolf Stumberger

> Treffpunkt: Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum Werkstatt im
Flachbau

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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Demokratie meint ,Herrschaft des Volkes“, aber in Deutschland waren
Frauen (iber weite Strecken stark unterreprasentiert. Zwar brachte die Revo-
lution von 1918 ihnen das Wahlrecht, ihr Anteil in den Parlamenten aber
blieb verschwindend gering. Sind Frauen ,unpolitisch“? Warum sind Frauen
bis heute nicht angemessen in den Parlamenten vertreten? Wie konnte sich
das dndern? Schlaglichter auf Personlichkeiten wie Rosa Kempf, Toni Pfiilf
und Elisabeth Selbert ergeben ein lebendiges Bild vom Kampf um politische
Gleichberechtigung.

» Vortrag, Mittwoch, '03.02.2021 , 18:00-19:30 Uhr
> Leitung: Eva-Maria Volland, Lehrerin und Autorin
> Treffpunkt: MVHS im Gasteig, Rosenheimer Str. 5
> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen

Vor dem Arabischen Friihling hatte sich die europdische Offentlichkeit kaum
mit dem Innenleben der arabischen Staaten beschéftigt. Aus der Ferne
betrachtet bestand die Region aus arabischen Diktaturen, dem Paldstinakon-
flikt und dem Thema Erdél. Mit dem Sturz des tunesischen Présidenten Ben
Ali im Januar 2011 und der Vision einer liberalen Zivilgesellschaft anderte
sich die Lage. Bis heute ist Tunesien das positivste Beispiel im arabischen
Raum fiir das Experiment freier Wahlen und den Weg zu einem liberalen Ver-
fassungsstaat.

» Vortrag, Mittwoch, 13.01.2021 , 20:00-21:30 Uhr
B> Leitung: Dr. Robert Staudigl

> Treffpunkt: MVHS im Gasteig, Rosenheimer Str. 5
> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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Als die revolutionire Welle Agypten erreichte, stiirzte im bevolkerungsreich-
sten arabischen Land der seit 30 Jahren amtierende Président Mubarak und
die islamistische Muslimbruderschaft gewann die ersten freien Wahlen. Dies
sorgte fiir ein politisches Erdbeben, flihrte aber nicht zur Erfiillung der Ziele
der Demonstranten auf dem Tahrir-Platz in Kairo. Wie steht es heute um das
Land am Nil, das der General al-Sisi autokratisch regiert? Wie positionieren
sich duBere Akteure zum Regime in Kairo?

» Vortrag, Mittwoch, 20.01.2021 , 20:00-21:30 Uhr
> Leitung: Dr. Robert Staudigl

> Treffpunkt: MVHS im Gasteig, Rosenheimer Str. 5
> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen

Die beiden schlimmsten Beispiele fir den Untergang der Hoffnung auf Frei-
heit und Zivilgesellschaft verbinden sich mit Syrien und Libyen. Aus den
autokratisch regierten Staaten Baschar al-Assads und Muammar al-Gaddafis
wurden Zentren der internationalen Einmischung. In Syrien entbrannte ein
regionaler Stellvertreterkrieg mit zahllosen Akteuren, und in Libyen stehen
sich zwei konkurrierende Regierungen gegeniiber. Welche Ziele verfolgen die
Kriegsparteien und welche Perspektiven ergeben sich daraus? Gibt es Chan-
cen auf eine Beruhigung?

» Vortrag, Mittwoch, 27.01.2021 , 20:00-21:30 Uhr
> Leitung: Dr. Robert Staudigl

> Treffpunkt: MVHS im Gasteig, Rosenheimer Str. 5
> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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Regie: Andrea Mocellin und Thomas Muggenthaler, Dokumentarfilm, D 2017,
45 Min.

Ein einzigartiger humanitirer Akt in den letzten Tagen des Zweiten Welt-
kriegs: tschechische Biirgerinnen und Biirger retten unter Lebensgefahr Tau-
sende Haftlinge des Konzentrationslagers Leitmeritz, die angesichts der naher
riickenden Front von der SS per Zug nach Mauthausen verfrachtet werden
sollen. Die Tschechen handeln mutig, von Station zu Station organisierter —
und mit groBem Erfolg. Der Film des Bayerischen Rundfunks dokumentiert
das Geschehen anhand historischer Aufnahmen. Die Autoren suchen die
kaum verdnderten Orte auf und lassen Zeitzeugen zu Wort kommen: Uber-
lebende und ihre Retter.

Im Anschluss an die Filmvorfiihrung Gesprach mit dem Regisseur Thomas
Muggenthaler und dem Historiker Dr. Dirk Riedel.

» Filmvorfiihrung, Montag, 25.01.2021, 19:00-21:00 Uhr

> Treffpunkt: Sudetendeutsches Haus, Hochstr. 8, Adalbert-Stifter-Saal

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen

> In Zusammenarbeit mit dem Adalbert Stifter Verein und mit Gegen Ver-
gessen — Fiir Demokratie e.V.
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In seinem gleichnamigen Buch fangt Klaus Weber mosaikartig den ,Rechts-
ruck” in (Ober-)Bayern ein. Ereignisse der Lebens- und Arbeitsbereiche, in
denen der Autor ,zu Hause“ ist (Kommunalpolitik, Wissenschaftsbetrieb,
Berge etc.), werden anschaulich geschildert und theoretisch aufgeschliisselt.
Im Mittelpunkt seiner Analyse stehen volkische, nationalistische sowie regio-
nalkonservative Entwicklungen, wobei die jeweiligen Akteure (Politiker, Hoch-
schullehrer, Heimatkundler etc.) beim Namen genannt werden.

Prof. Dr. Klaus Weber, geb. 1960, ist Professor fiir Psychologie an der Hoch-
schule Minchen. Als Politiker ist er aktiv im Bezirkstag von Oberbayern.

» Lesung, Dienstag, 20.04.2021 , 19:00-21:00 Uhr

> Leitung: Prof. Dr. Klaus Weber, Dipl.-Psychologe, Professor an der Hoch-
schule fiir angewandte Wissenschaften Miinchen

> Treffpunkt: Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum Werkstatt im
Flachbau

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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Die Errichtung des Konzentrationslagers Dachau steht in engem Zusammen-
hang mit Miinchen, das schon vor 1933 die ,Hauptstadt der Bewegung“ war.
Viele Miinchner Biirger, von den Nazis gejagt, mussten den ,Weg nach Dach-
au“ gehen. Sie wurden unmittelbar nach der Errichtung des KZs auf Anwei-
sung des Miinchners Heinrich Himmler, Reichsfiihrer SS, im Marz 1933, und
in den folgenden Jahren ins KZ Dachau eingesperrt. Ilhren biographischen
Spuren folgen wir an diesem Abend: Warum und wie wurden sie verhaftet,
wie war ihr Schicksal im KZ Dachau, wie war ihr Leben nach 1945, wenn
sie Uberlebt haben?

» Vortrag, Montag, 01.03.2021 , 19:00-20:30 Uhr

B> Leitung: Lili Schlumberger-Dogu

> Treffpunkt: Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum Werkstatt im
Flachbau

> In Ergdnzung zu diesem Vortrag bieten wir die Fiihrung durch die KZ-Ge-
denkstétte unter dieser spezifischen Perspektive an: Kursnummer
B152-21/1 am 06.03.2021

Ludmilla von Bohmen brachte die weiB-blauen Rauten in das Bayerische
Wappen; Agnes Bernauer bezahlte ihre nicht-standesgemaBe Liaision mit
dem Tod; Amalie von Habsburg trostete sich mit dem Besitz der Amalienburg
liber den Verdruss von drei Dutzend Nebenbuhlerinnen hinweg; Marie von
PreuBen gebar Ludwig Il. — doch war Kénig Max Il. wirklich sein Vater? Riickt
man die Frauen der Wittelsbacher in den Mittelpunkt, muss die bayerische
Geschichte zwar nicht neu geschrieben, aber doch um wichtige, teils amii-
sante, teils tragische Aspekte ergénzt werden.

» Vortrag, Freitag, 12.03.2021, 19:00-20:30 Uhr

> Leitung: Paul Gaedtke, Politologe

> Treffpunkt: Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum Werkstatt im
Flachbau



Die gezielte Weiterentwicklung der eigenen Kompetenzen kann eine
groBe Bereicherung fiir die alltagliche Lebensfilhrung sein. Im Zuge einer
kritischen Reflexion auf die eigenen Féhigkeiten lernt man nicht nur sich
selbst besser kennen, sondern gewinnt auch einen neuen Zugang zu sei-
nen Mitmenschen. Doch Bildung ist nicht nur reine Kopfarbeit: Kulturelle
Ausdrucksformen verschiedenster Art und Eindriicke aus Begegnungen
mit anderen Menschen gehdren ebenso dazu. Wenn nicht allein beruf-
liche Anforderungen, sondern auch die personlichen Interessen und
Bediirfnisse beriicksichtigt werden, wird das Dazu-Lernen nicht zum
»lebenslangen Zwang“, sondern ermdglicht eine nachhaltige Erweiterung
der eigenen Denk- und Handlungsmoglichkeiten.



88 D Kompetenzhildung

Wo? — Im Miinchner Gewerkschaftschor Quergesang

Freude am Singen plus gesellschaftskritisches Engagement — wie geht das
zusammen? Wir, ein gemischter, mehrstimmiger Chor, stellen uns diese
Frage immer wieder neu und haben dazu schon einige abendfiillende Musik-
programme entwickelt. In unserem Repertoire finden sich ,Klassiker von
Bertolt Brecht, Kurt Tucholsky, Hanns Eisler und Kurt Weill ebenso wie Frie-
denslieder, internationale Lieder oder Lieder, die einfach nur SpaB machen.
Notenkenntnisse waren hilfreich, sichere Melodiefiihrung wird vorausgesetzt.
Wichtig ist die Bereitschaft, regelméBig zu den Proben zu kommen.

Zusténdig fiir Stimmbildung und Einstudierung ist Fred Silla, ehemaliger
Dozent an der Musikhochschule Miinchen.

» Kursreihe, Montag, 11.01.2021 , 19:30-21:15 Uhr

B> Leitung: Irmgard Kirchhammer

> Der Treffpunkt wird gesondert bekannt gegeben

> Proben jeden Montag

> Auch wahrend des Jahres ist ein Einstieg maglich.

> Weitere Auskiinfte tber Irmgard Kirchhammer, Tel. 9 57 82 39 oder unter
www.quergesang.de.
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Rechtsanwalt — Satiriker — Gesellschaftskritiker — Mundartdichter

Er studierte Jura, unterhielt mit satirischen Texten das Vorkriegsdeutschland
ab 1900 und entwarf beeindruckende Bilder bauerlicher Personlichkeiten;
aber Ludwig Thoma ergeht es wie vielen groBartigen Dichtern: Seine Werke
sind bekannt, seine Person selbst aber bleibt merkwiirdig verschwommen.

Sein Leben, immer wieder gepragt von schlimmen Erlebnissen, gibt nur zum
Teil einen begriindenden Verstindnishorizont fiir seine widerstreitenden Per-
sonlichkeitsmerkmale ab. Wurde er vom Linksliberalen zum Antidemokraten?

Thoma ist kein regionaler Heimatdichter, sondern hat engagierte Gesell-
schaftskritik gelibt, vor allem am Beamtenapparat und dem Opportunismus
der Leute. Seine gut beobachtenden, wenn auch oft recht derben Erzahlun-
gen, seine satirischen ,Briefwechsel eines bayerischen Landtagsabgeordne-
ten“ und seine scharf zugreifenden Komédien zeugen davon.

1921 starb Ludwig Thoma im 54. Lebensjahr an Magenkrebs — AnlaB genug
seine Werke im Rahmen einer bairischen Lesestund wieder in Erinnerung zu
bringen.

» Lesung, Donnerstag, 21.01.2021 , 19:00-21:00 Uhr

> Leitung: Peter von Cube

> Treffpunkt: Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum Werkstatt im
Flachbau



D Kompetenzhildung 91

4 bayrische Konige und ihr EinfluB auf Technik, Kunst, Architektur und
Brauchtum

Max | Joseph und die Universitat, die Stadterweiterung Miinchens und das
Nationaltheater — Max Il und seine ,Nordlichter”, das Nationalmuseum, der
Glaspalast, Lederhose und Trachtenjanker — Ludwig | und das Oktoberfest,
der Philhellene, Bayern statt Baiern, die Bierrevolution, die LudwigstraBe und
die Bavaria; — Ludwig Il der Marchenkonig und SchloBbauherr, Technikbeses-
sener, Richard-Wagner-Forderer, Schuldenkrise(n) und Tod im Wiirmsee.

Diese Kurzbiographien — in unkorrekter Zeitenfolge — sollen Lust machen auf
einen unterhaltsamen Streifzug durch 100 Jahre Wittelsbacher Herrschaft in
und um Miinchen und was davon noch heute sicht- und erlebbar ist.

Die bairischen Wurzeln des Referenten werden ein Ubriges dazu beitragen,
daB es ein unterhaltsamer und lehrreicher ,Bairischer Abend“ wird.

» Vortrag, Montag, 03.05.2021 , 19:00-21:00 Uhr

B> Leitung: Peter von Cube

> Treffpunkt: Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum Werkstatt im
Flachbau
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Anfinger/Fortgeschrittene

Tanzen lernen kann jeder, ob Urbaier oder Zuagroaster, Mann oder Frau, Par-
chen oder Single. Es gibt garantiert keine ,Musikanten-Stadel-Musik”. Im
Anféngerkurs lehren wir die Grundschritte (Walzer, Polka, Dreher) sowie ein-
fache Figurentanze (Hiatamadl, Boarischer, Italiener, Minchner Francaise,
Siebenschritt, Woaf, einfache Zwiefache, usw.).

Im Fortgeschrittenenkurs kommen anspruchsvollere Figurentdnze hinzu.
Am letzten Kursabend feiern alle Kurse zusammen ein Volkstanzfest.

Angebot a: Anfénger Start: 11.01.2021 , 18:30-20:00 Uhr
Angebot b: Fortgeschrittene Start: 11.01.2021 , 20:15-21:45 Uhr

» Kursreihe, jeweils montags

B> Leitung: Jurate Lanzhammer, Erich Utz

B> Treffpunkt: Multikulturelles Jugendzentrum Westend, Westendstr. 66a

> S-Bahn Donnersbergerbriicke, U-Bahnhof Schwanthalerhéhe, Trambahn-
haltestelle SchrenkstraBe, (Linie 18 + 19)

> Jeweils montags.

> Teilnahmebeitrag jeweils pro Zyklus = 10 Abende (11.01.-22.03.2021,
kein Kurs am Rosenmontag 15.02.), Probeabend méglich.
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Vor erhabener Kulisse am FuBe der Hohen Tauern, verwohnt von hervor-
ragend schmackhafter wie bodenstandiger Kiiche, kdnnen Tanzbegeisterte
mit unterschiedlichen Vorkenntnissen ein breites Spektrum alpenldndischen
Volkstanzes kennenlernen. Als kronenden Abschluss feiern wir das Erlernte
bei einem sonntdglichen offentlichen Volkstanzfrilhschoppen mit externen
Gasten. Das Seminarhaus verfiigt (iber ein beheiztes Schwimmbad, die Zim-
mer mit Du/WC/Balkon bezaubern durch urigen Charme. Die reizvolle
Umgebung verleitet dazu, einen Teil unserer Zeit fiir Ausfliige zu nutzen,
damit wir unsere Gemeinschaft vielseitig erleben: als ein Fest in guter Stim-
mung bei viel Tanz, Gesang, Musik und spielerischem Bewegtsein.

» Wochenendseminar, Donnerstag, 03.06.2021 — 06.06.2021

D> Leitung: Jurate Lanzhammer, Erich Utz

> Treffpunkt: Alpengasthaus Venedigerhof (www.venedigerhof.at), RoBberg
103, A-5741 Neukirchen a. GroBvenediger

> Einzelzimmer 335,— Euro/Doppelzimmer 305,— Euro

B> Preise inkl. 3 Tage Vollpension, Kurtaxe, Zimmernutzung am Abreisetag
bis 16:00 Uhr und Programm

> Dauer: Donnerstag 18:00 Uhr bis Sonntag ca. 15:00 Uhr
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Das kennt jeder: Der Name liegt Ihnen auf der Zunge, aber er féllt lhnen
beim besten Willen nicht ein. Beim Zeitunglesen schweifen immer wieder
die Gedanken ab. Das Lernen fiir eine Fortbildung ist einfach zu viel. Alles
eine Frage der Konzentration.

In diesem praxisnahen und informativen Seminar lernen Sie, durch einfache
Ubungen Ihre Gehirnzellen wieder in Schwung zu bringen und neue Informa-
tionen gedanklich so ,abzulegen®, dass sie lhnen bei Bedarf sofort zur Verfii-
gung stehen. Sie steigern lhre Aufnahme- und Merkfahigkeit. Eine Wirkung,
die noch lange nach diesem eintégigen Workshop anhalt.

» Workshop, Samstag, 20.03.2021 , 10:00-17:30 Uhr

> Leitung: Carola Wegerle, Autorin von ,Besser konzentrieren®,
www.sprechtechnik.com

> Treffpunkt: Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum Werkstatt im
Flachbau

> Bitte bequeme Kleidung, dicke Socken, Isomatte und Decke mitbringen
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Position beziehen und Haltung zeigen im Alltag

Unrechtes zu horen oder zu sehen und nichts dagegen zu unternehmen, hin-
terlasst ein ungutes Geflihl. Nur selten gelingt es, Andere von der eigenen
Meinung zu (iberzeugen, schon gar nicht, wenn es sich um zementierte Welt-
anschauungen handelt. Doch schweigen, ignorieren oder gar aggressiv rea-
gieren, ist keine Losung. Wie konnen wir trotzdem deutlich Stellung bezie-
hen?

In diesem aktiven Training erfahren Sie, welche Mdglichkeiten es gibt, gegen
Anfeindungen, Hetze, Vorurteile und rechte Parolen Stellung zu beziehen. Sie
entwickeln vor Ort ihre eigene, fiir sich personlich passende Strategie und
liben diese.

Ziel:

— die Sprachlosigkeit iiberwinden,

— Eskalation vermeiden,

— im Alltag fiir die eigenen Werte einstehen

» Workshop, Donnerstag, 11.02.2021 , 19:00-21:30 Uhr

B> Leitung: Hannah Schieferle, Systemische Moderation

> Treffpunkt: Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum Werkstatt im
Flachbau
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Eine Einfiihrung in die Burnout Prévention

Gesundes Abgrenzen, wirksame Kommunikation am Arbeitsplatz, Vermeidung
von Burnout und Uberforderung und selbstbewusstes Eintreten fiir meine
Belange — kurz ,gesundes Arbeiten“... Wie geht das?

In diesem praxisnahen Vortrag kommen wir unseren ,inneren Stressoren®,
unseren Reaktionen auf ,aussere Stressoren® und unseren destruktiven Ein-
stellungen bzgl. Leistung, Arbeit und Selbstwert auf die Schliche.

Um sich arbeitgeberunabhéngigen Coping-Strategien anzunéhern, stellt der
Coach und Dipl.-Soz.Pad. Carsten Scheele anhand von Beispielsituationen
konstruktive, achtsame und vor allem nachhaltigere Verarbeitungsstrategien
und Einstellungen zum Thema Arbeit und Stress vor.

» Vortrag, Mittwoch, 14.04.2021 , 19:00-20:30 Uhr

B> Leitung: Carsten Scheele, Dipl.-Soz. Pad. (FH), Coach, Berater, Trainer

B> Treffpunkt: Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum Werkstatt im
Flachbau
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Konflikte und Mobbing konstruktiv bewéltigen

Betriebliche Verdnderungen und steigender Leistungsdruck flihnren vermehrt
zu Konflikten. Kollegen miissen als Ventil herhalten und werden zum Siinden-
bock fiir ungeldste Probleme gemacht. Mobbing macht die Betroffenen krank
und filhrt zu wirtschaftlichen Schaden. Demgegeniiber sind gute Beziehungen
am Arbeitsplatz gesiinder und produktiver. Aus der Erfahrung der Mobbing
Beratung Miinchen wird erarbeitet, wieso Mobbing entsteht, wie Konflikte
geklart werden konnen, wie Mobbing friihzeitig erkannt wird und welche
Strategien gegen Mobbing wirkungsvoll sind.

» Vortrag, Dienstag, 02.02.2021 , 19:00-20:30 Uhr

> Leitung: Ludwig Gunkel, Dipl.-Psychologe, www.mobbing-consulting.de

> Treffpunkt: kda, Schwanthalerstr. 91

B> In Kooperation mit Mobbing Beratung Miinchen und kda — Kirchlicher
Dienst in der Arbeitswelt der Evang. Kirche
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Sie mdchten Ihr Tagebuch abwechslungsreicher gestalten oder endlich (wie-
der) mit dem Tagebuchschreiben anfangen? In dieser Schreibwerkstatt erhal-
ten Sie vielfaltige Anregungen fiir lhr personliches Schreiben. Sie lernen
unterschiedliche Tagebucharten kennen und probieren einige davon unter
Anleitung aus. Dabei erhalten Sie viele praktische Tipps und erarbeiten lhren
eigenen, ganz personlichen Tagebuch-Stil. Mit Methoden des kreativen
Schreibens (iben Sie, Ihre Gefiihle, Gedanken und Impressionen auf spieleri-
sche Weise in Worte zu fassen.

Daniela Esch ist ausgebildete Buchhéndlerin und als Schreibcoach tatig. Fiir
sie ist Schreiben wie Nahrung fiir die Seele, bei der ein bewusster Genuss
an erster Stelle steht.

» Kursreihe, jeweils montags, 19:00-21:00 Uhr

B> Leitung: Daniela Esch

> Treffpunkt: Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum 109
> 3 Termine: 08.03.2021, 15.03.2021 , 22.03.2021

il
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Nutzen Sie Ihr Android-Smartphone optimal. Erfahren Sie, wie Sie es einfach
und sicher bedienen und viele Funktionen optimal nutzen. Angesprochen
werden die Bereiche, optimale Konfiguration, Datensicherheit (Firewall),
selbstloschende Nachrichten, Diebstahisicherung, Auto-Ortung und vieles
mehr.

Online-Demo — bitte eigenes Handy und Google-Play Kennung mitbringen.

» Vortrag, Donnerstag, 18.02.2021 , 19:00-21:30 Uhr

B> Leitung: Gerhard Nunner, Dipl. Betriebswirt (BA)

> Treffpunkt: Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum Werkstatt im
Flachbau
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Workshop mit Online-Demo
Der Vortrag richtet sich an ALLE, die an sozialen Netzwerken interessiert
sind.

Die Teilnehmer erhalten u.a. Antworten auf die folgenden Fragen:

— Welche Social-Networking-Plattformen gibt es?

— Welche Zielgruppe(n) spricht welches Netzwerk an?

— Welche Mdglichkeiten und Aktivtdten gibt es in den Sozialen Netzwerken,
insbesondere bei Facebook und Twitter

— Welche Bedingungen (Mdglichkeiten /Kosten/Risiken) gibt es?

— Wie kann ich vorgehen?

Erfahren Sie die entscheidenden ersten Schritte fiir lhren personlichen Ein-
stieg in die komplexe Social Media Welt. Der Vortrag geht auf die 2 groBen
deutschen Social-Networking-Plattformen Facebook und Twitter ein und zeigt
Ihnen erste Nutzungsmdglichkeiten. Erfahren Sie, die entscheidende Basis fiir
Ihre spéteren Aktivitaten.

Mit dem Wissen aus diesem Vortrag schaffen Sie einen leichten Einstieg in
die Sozialen Netzwerke

» Vortrag, Donnerstag, 18.03.2021 , 19:00-21:30 Uhr

B> Leitung: Gerhard Nunner, Dipl. Betriebswirt (BA)

> Treffpunkt: Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum Werkstatt im
Flachbau
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Ein Urlaubsfoto oder ein alter Zeitungsartikel: Kénnen einem solche Spuren
im Internet gefahrlich werden? Internet-Nutzer hinterlassen tagtéiglich unzéh-
lige Daten — bewusst oder unbewusst. Meist werden diese Daten ausgewer-
tet, weitergegeben, verkauft und auch missbrauchlich verwendet.

So schiitzen Sie Ihre Privatsphare: Sie lernen, wo Sie lhre Daten finden kon-
nen, wie Sie diese eventuell Korrigieren konnen und welche Mdglichkeiten
Sie haben, eine Ldschung zu erreichen.

Und als Wichtigstes: Wie konnen Sie vermeiden, dass bestimmte Spuren
liberhaupt entstehen! Die Referentin Gerda von Radetzky spricht aus langjah-
riger Erfahrung, berét sie doch seit 20 Jahren Unternehmen zu Google & Co.

» Workshop, Donnerstag, 28.01.2021 , 19:00-21:00 Uhr

B> Leitung: Gerda von Radetzky

> Treffpunkt: Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum Werkstatt im
Flachbau
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Unsere personlichen Daten sind an den unterschiedlichsten Stellen, in ver-
schiedenen Formen und auf diversen Gerdten gespeichert: Name, Adresse,
Telefonnummer, Geburtstag, Bilder. Ein ,Digitaler Nachlass“ kann aber noch
viel umfangreicher und komplexer sein: Spuren hinterlassen wir mit E-Mails,
Abos, Online-Einkdufen, eBay & Co., vom Arzt bis zu WhatsApp, von der
Online-Bank bis zur Versicherung.

In diesem Workshop erfahren Sie, wie Sie lhre personlichen Daten finden und
dokumentieren konnen. AuBerdem zeigen wir lhnen, wie Sie im Erbfall mit
dem ,Digitalen Erbe“ des Verstorbenen verfahren und wie Sie selbst Ihre
,Digitale Vorsorgevollmacht® anfertigen konnen.

» Workshop, Donnerstag, 04.02.2021 , 19:00-21:00 Uhr

I> Leitung: Gerda von Radetzky

> Treffpunkt: Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum Werkstatt im
Flachbau

Digitale Communities haben viele Gemeinsamkeiten mit dem analogen
Zusammenleben in kleinen Gemeinschaften und Kommunen, insbesondere in
den griechische Stadtstaaten, die als Ausgangspunkt von Demokratie und
politischer Offentlichkeit gelten. Diese Gemeinsamkeit bezieht sich auf Fra-
gen der kollaborativen Zusammenarbeit und vor allem der politischen Organi-
sation. Um das wirklich erleben zu konnen, werden wir die Veranstaltung in
Form einer Videokonferenz durchfiihren.

Eine Einladungs-E-Mail mit Link fiir die Teilnahme erhalten Sie rechtzeitig vor
der Veranstaltung.

» Online-Kurs, Mittwoch, 10.02.2021 , 18:00-19:30 Uhr
B> Leitung: Dr. Alexander Klier, Sozialwissenschaftler

> Treffpunkt: online

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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a”

Raus aus Miinchen, ins Umland oder noch weiter weg — beispielsweise
in den hohen Norden: Unsere Exkursionen und Studienfahrten eroffnen
lhnen vielféltige Einblicke in die Welt auch jenseits der Stadtmauern.
Politische, kulturelle und 6kologische Themen werden so zum ganztégi-
gen — oder noch langer wahrenden — Erlebnis. Und auch Fragen zur
Gesundheit kommen auf den folgenden Seiten nicht zu kurz.
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Uber sieben Briicken steigen wir die Anhdhe (iber dem Westufer des Starn-
berger Sees hinauf zum Deixlfurter See und zur llkahdhe, die eine Aussicht
liber den Starnberger See bis zu den Alpen bietet. Rast im Forsthaus llka-
hohe.

Festes Schuhwerk, flexible Kleidung, Wanderstocke empfohlen, Fernglas.
11 km, Gehzeit 3 Std., 113 Hm. Fallt bei Sturm oder Starkregen aus.

» Exkursion, Mittwoch, '31.03.2021 , 9:00-16:00 Uhr

B> Leitung: Dr. Silke Sorge, Diplom-Biologin

> Treffpunkt: Minchen S-Bahnstation Laim vorn am Bahnsteig stadtaus-
warts, von dort mit S-Bahn nach Tutzing

> Fiir die Organisation von MVV-Gruppentickets (Zonen M-4) und alternati-
ven Treffpunkten bitte anrufen: 0 89 /30 60 06 18

> Anmeldeschluss: 29.03.2021
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Eine natur- und kulturhistorische Wanderung zum Karlsbherg

Diese Zeitreise in die Geschichte entlang des Wiirmufers — teils auf hiigeli-
gen Trampelpfaden, teils auf dem Rad-Wanderweg daneben —, gipfelt auf
dem Karlsberg bei Leutstetten und einem beeindruckenden Ausblick zum
Starnberger See. In Leutstetten Rast im Biergartenrestaurant.

Festes Schuhwerk, flexible Kleidung, Fernglas, ggf. Wandersticke. 9 km,
Gehzeit 2,5 Std., 80 Hm. Fallt bei Sturm oder Starkregen aus.

» Exkursion, Donnerstag, 27.05.2021 , 9:00-16:00 Uhr

> Leitung: Dr. Silke Sorge, Diplom-Biologin

B> Treffpunkt: Minchen S-Bahnstation Laim vorn am Bahnsteig stadtaus-
waérts, von dort mit S-Bahn nach Gauting, Riickfahrt ab Miihital

> Fiir die Organisation von MVV-Gruppentickets (Zonen M-4) und alternati-
ven Treffpunkten bitte anrufen: 0 89 /3060 06 18

> Anmeldeschluss: 25.05.2021
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sicher mobil — Ein Programm fiir dltere Menschen im StraBenverkehr
Pedelecs (E-Bikes) erfreuen sich immer groBerer Beliebtheit. Doch auch die
Unfallzahlen nehmen zu. Ursache dafiir sind haufig zu schnelles Fahren oder
Probleme mit dem Handling. Worauf es beim Pedelecfahren ankommt, wird
in dieser Veranstaltung gelibt, wie bspw. Aufsteigen und Anfahren, Anfahren
am Berg, Abbiegen mit Handzeichen, Slalomfahren, Fahren iiber Hindernisse,
gezieltes Ausweichen, sowie Beschleunigungs- und Bremsiibungen. In diesen
drei Stunden lernen Sie sicherer auf lhrem Elektrofahrrad zu fahren.

Es wird durch den Englischen Garten zum Olympiageldnde und wieder zuriick
gefahren.

LSicher mobil“ wird gefordert vom Bundesministerium fiir Verkehr und digi-
tale Infrastruktur.

» Radltour, Samstag, 08.05.2021 , 11:00-14:00 Uhr

B> Leitung: Richard Roth

> Treffpunkt: Veterinérstr. 16, am ,Milchhausl“

> Im Preis ist die Pedelec-Mietgebiihr enthalten.

> Der Unkostenbeitrag bei Mitnahme des eigenen Pedelecs betragt 5,—
Euro.

> Fahrradhelm empfohlen.

> Bitte Ausweis mitbringen!
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Gesunde Erndhrung - Tipps & Tricks fiir den Alltag
Was steckt wirklich in unseren Lebensmitteln? Wie lassen sich ernahrungs-
bedingte Krankheiten vermeiden?

Bei einem kurzweiligen Vortrag erfahren Sie, wie eine gesunderhaltende voll-
wertige Mischkost aussieht. ,Vollwertig“ bedeutet dabei nicht ,Kornerfutter,
sondern eine abwechslungsreiche, ausgewogene Erndhrung mit qualitativ
hochwertigen Lebensmitteln. Freuen Sie sich auf eine anschauliche Prisenta-
tion mit hilfreichen Beispielen zum sofortigen Umsetzen! AuBerdem erfahren
Sie, was einen nachhaltigen Verbraucher auszeichnet und das bei gleichblei-
benden Kosten.

Stellen Sie hierzu Fragen, um lhre Erndhrung besser zu gestalten, altbe-
kannte und gute Gewohnheiten bestatigt zu bekommen oder um Neues und
Interessantes zu erfahren.

Happchen zum Probieren stehen bereit!

» Vortrag, Mittwoch, 03.03.2021 , 19:00-21:30 Uhr

D> Leitung: Sabine WeB, Zertifizierte Erndhrungsberaterin

B> Treffpunkt: Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum Werkstatt im
Flachbau
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Manchmal ist guter Rat nicht unbedingt teuer. Bei den folgenden Ange-
boten handelt es sich um Informationsmadglichkeiten aus den Bereichen
des Arbeitsrechts, des allgemeinen Rechts sowie Ihrer Rechte als Ver-
braucher/-in und Kunde/-in. Informieren Sie sich, welche Regelungen es
gibt und welche Bedingungen fiir Sie gelten — damit Sie im Zweifel Ihr
Recht auch bekommen.
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Jedem kann es passieren, dass er infolge von Unfall, Krankheit oder Alter
seine Angelegenheiten nicht mehr selbstandig regeln kann und zu keiner ver-
sténdlichen, freien Willensentscheidung mehr fahig ist. Darum ist es ratsam,
den eigenen Willen schon im Vorfeld zu manifestieren, damit dieser auch im
Spannungsfeld zwischen Justiz (Betreuungsgericht etc.) und Medizin (Haus-
arzt/Klinik) beriicksichtigt wird.

Von einem erfahrenen Juristen erfahren Sie alle notwendigen Informationen
liber dieses Rechtsgebiet sowie Tipps und Ratschldge zur Abfassung dieser
Verfiigungen.

» Informationsveranstaltung, Montag, 22.02.2021 , 19:00-20:30 Uhr

> Leitung: Giinther SchmauB, Rechtsanwalt, Dipl.sc.pol.Univ.

> Treffpunkt: Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum Werkstatt im
Flachbau
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Besonders in den ersten Jahren sehen sich Familien einschneidenden Veran-
derungsprozessen gegeniiber. Oft ergeben sich Fragestellungen zum Gesund-
heitsrecht, wie:

— zu Leistungen der Krankenversicherung speziell fiir Familien

zum Krankenversicherungsstatus: von der Familienversicherung bis zum
Krankenkassenwechsel

zu gesetzlichen Neuregelungen, wie z.B. Masernimpfpflicht

bei Krankheit in der Familie: krankes Kind, kranke Eltern

zur Zahngesundheit von Babys und Kindern

» Informationsveranstaltung, Donnerstag, 28.01.2021 , 17:00-18:30 Uhr

B> Leitung: Sarah Kurzak, Gesundheitsladen Miinchen, Astallerstr. 14

> Coronabedingt ist eine telefonische Anmeldung unter 0 89 /77 2565 im
Gesundheitsladen erforderlich. Bitte zahlen Sie bar vor Ort im Gesund-
heitsladen.

Patientenrechte — Arztepflichten
Die Stellung des Patienten hat sich in den letzten Jahren stark verandert.

Patienten haben Rechte, aber welche? Wir informieren unter anderem iiber:

— Das ,Patientenrechtegesetz”

— Behandlungsvertrag, Einwilligung, Dokumentation und Aufklarung, Ein-
sichtsrecht in Krankenakten, Schweigepflicht

— Was kann ich tun bei Problemen mit dem Arzt?

Schwerpunkt gesetzliche Krankenkasse.

» Informationsveranstaltung, Donnerstag, 25.02.2021 , 17:00-18:30 Uhr

> Leitung: Jirgen Kretschmer,

> Treffpunkt: Gesundheitsladen Miinchen, Astallerstr. 14

> Coronabedingt ist eine telefonische Anmeldung unter 089 /77 2565 im
Gesundheitsladen erforderlich. Bitte zahlen Sie bar vor Ort im Gesund-
heitsladen.
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oder Personen(-gruppen) mit geringen finanziellen Mitteln

Eine Informationsveranstaltung mit Diskussion und Fragemdglichkeiten zu
den Themen:

— Zuzahlungen und Zu-Zahlendes

— Auf welche Leistungen habe ich einen Anspruch?

— Belastungsgrenze und Hértefallregelungen

— Wissenswertes zum Thema Zahnersatz und zahnérztliche Versorgung

— Wie und wo kann ich sparen? Tipps und Hinweise.

Schwerpunkt gesetzliche Krankenkasse.

» Informationsveranstaltung, Donnerstag, 25.03.2021 , 17:00-18:30 Uhr

I> Leitung: Adelheid Schulte-Bocholt, Patientenberaterin

> Treffpunkt: Gesundheitsladen Miinchen, Astallerstr. 14

> Coronabedingt ist eine telefonische Anmeldung unter 0 89/77 2565 im
Gesundheitsladen erforderlich. Bitte zahlen Sie bar vor Ort im Gesund-
heitsladen.
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Kassendrzte bieten neben den (iber die Gesetzlichen Krankenkassen (GKV)
abgerechneten Behandlungen zusitzliche Dienstleistungen an, die Patient-
Innen selbst bezahlen. Dazu gehdren kosmetische Eingriffe, aber auch Friih-
erkennungsuntersuchungen. Auch Behandlungsverfahren, die nicht im Lei-
stungskatalog der GKV stehen, weil sie nicht genligend wissenschaftlich
abgesichert sind, werden nicht von der GKV iibernommen.

— Gibt es sinnvolle IGeL-Leistungen?

— Wann scheint es eher um zusatzliches Geld zu gehen?

— Auf was sollten Sie achten, wenn Sie mit lhrem Arzt bzw. lhrer Arztin eine
Privatvereinbarung abschlieBen?

» Informationsveranstaltung, Donnerstag, 29.04.2021 , 17:00-18:30 Uhr

D> Leitung: Peter Friemelt, Patientenberater

> Treffpunkt: Gesundheitsladen Miinchen, Astallerstr. 14

> Coronabedingt ist eine telefonische Anmeldung unter 089 /77 2565 im
Gesundheitsladen erforderlich. Bitte zahlen Sie bar vor Ort im Gesund-
heitsladen.
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m DEUTSCHER MIETERBUND

Sonderaktion fur Gewerkschafter

Mitglieder

einer DGB-Gewerkschaft
sparen im ersten Jahr
der Mitgliedschaft 50 %

Werden Sie Mitglied

® bis 30.06. und zahlen nur
den halben
Beitrag

® ab 01.07. zahlen Sie nur
die Aufnahmegebuhr

® DMB Mieterlexikon als
Willkommensgeschenk

und erhalten zum festen Mitglieds-
beitrag

® Rechtsschutz
® individuelle Beratung

® Miinchner Mieter Magazin

Wir sorgen fur Ihr Recht!

Mieterverein
Miinchen e.V.

Rechtsschutz und
Individuelle Beratung
fiir nur 9,- Euro
im Monat!

Jahresbeitrag
108,— Euro

Nach 2 vollen Kalender-
jahren reduziert sich
der Beitrag auf

95,— Euro im Jahr

Einmalige
Aufnahmegebiihr
15,— Euro

Mieterverein Miinchen e.V.
Sonnenstr. 10
80331 Miinchen
089/55 21 43-0

www.mieterverein-muenchen.de
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Das sollte man schon vorher wissen:

— Was ist ein Behandlungsvertrag, wie kommt er zustande?

— Was zahlt die gesetzliche Krankenversicherung?

— Welche grundlegenden Anderungen gelten seit 2005 bei der Versorgung mit
Zahnersatz?

— Was heiBt befundorientierter Festzuschuss?

— Wie liest man einen Heil- und Kostenplan, und worauf ist zu achten?

—Was kann man tun, wenn der Zahnersatz nicht passt?

Regelungen fiir gesetzlich Versicherte.

» Informationsveranstaltung, Donnerstag, 24.06.2021 , 17:00-18:30 Uhr

B> Leitung: Adelheid Schulte-Bocholt, Patientenberaterin

> Treffpunkt: Gesundheitsladen Miinchen, Astallerstr. 14

> Coronabedingt ist eine telefonische Anmeldung unter 0 89 /77 2565 im
Gesundheitsladen erforderlich. Bitte zahlen Sie bar vor Ort im Gesund-
heitsladen.
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Auf den folgenden Seiten finden Sie verschiedene Hinweise und Informa-
tionen zu unserem Programm: Angefangen von wichtigen Adressen, (iber
die alphabetische Listung der Referentinnen und Referenten bis hin zu
den Gesichtern des DGB Bildungswerks Miinchen. AbschlieBend kommen
noch unsere Geschéaftsbedingungen sowie — nicht zu vergessen — die
zahlreichen Mdglichkeiten, wie Sie sich fiir die unsere Veranstaltungen
anmelden konnen.
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Deutscher Gewerkschaftsbund, Kreisverband Miinchen
Vorsitzende: Simone Burger

Neumarkter Str. 22, 81673 Miinchen

Telefon: (089) 5 17 00-102, Telefax: (089) 517 00-111
www.muenchen.dgb.de

Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW)
Geschéftsfiihrerin: Siri Schultze, Tel. 53 73 89
www.gew-muenchen.de

Gewerkschaft Nahrung-Genuss-Gaststatten (NGG)
Geschéftsfiihrer: Tim Liinnemann, Tel. 54 46 59-0
www.muenchen.ngg-bayern.net

Industriegewerkschaft Bergbau, Chemie, Energie (BCE)
Bezirksleiterin: Astrid Meier, Tel. 120 21 40-0
www.muenchen.igbce.de

Ver.di Bezirk Miinchen (Ver.di)
Geschéftsfiihrer: Heinrich Birner, Tel. 599 77-0
www.muenchen.verdi.de

Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt (BAU)
Vorsitzender Oberbayern: Michael Miiller
Schubertstr. 5, 80336 Miinchen, Tel. 5441 05-0
www.oberbayern.ighau.de

Eisenbahn- und Verkehrsgewerkschaft
Geschaftsstelle Miinchen

Leitung: Isidoro Peronace

Marsstr. 21, 80335 Miinchen, Tel. 1 30 14 58-0

www.evg-online.org

Industriegewerkschaft Metall (IGM)

1. Bevollméachtigter: Horst Lischka, Tel. 514 11-0
Werinherstr. 79, 81541 Minchen
www.igmetall-muenchen.de
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r ; Gewerkschaft der Polizei (GdP)
ﬁ- Bezirksgruppe Miinchen
) Vorsitzender: Thomas Bentele
Hansastr. 17, 80686 Minchen, Tel. 57 83 88 01

www.gdpbayern.de

O O
TI TI B A Leitung: Torsten Weber
Neumarkter Str. 22, 81673 Miinchen,

Technologie- und Innovationsberatung  Tel. 54 34 46-0
in Bayern beim DGEB Bildungswerk www.tiba)g.de

DGB Rechtsschutz GmbH, Biiro Miinchen
Werinherstr. 79, 81541 Miinchen, Tel. 517 02-0
www.dgbrechtsschutz.de / Muenchen@dgbrechtsschutz.de

INAS-CISL (Ital. Biiro beim DGB)
Neumarkter Str. 22, 81673 Miinchen, Tel. 53 23 32

Schuldnerberatung

Geschéftsfiihrerin: Inge Briimmer

Neumarkter Str. 22, 81673 Miinchen, Tel. 5 15 56 45-0
schuldnerberatung@awo-muenchen.de

azuro — Ausbildungs- & Zukunftshiiro
Paul-Heyse-Str. 22, 80336 Miinchen, Tel. 51 41 06-35
WWw.azuro-muenchen.de

CASHLESS-MUNCHEN
Paul-Heyse-Str. 22, 80336 Miinchen, Tel. 51 41 06-9 83
www.cashless-muenchen.de

Faire Mobilitat

Neumarkter Str. 22, 81673 Miinchen, Tel. 51 39 90-18
www.faire-mobilitaet.de

(Beratung auch in bulgarischer und ruménischer Sprache maglich)
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arbeit ist eine Arbeitsgemeinschatft fiir politische Bildung zwischen dem DGB Bil-
ieben dungswerk Miinchen und der Miinchner Volkshochschule.

minchen  Arbeit und Leben will in erster Linie Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mern die Orientierung im gesellschaftlichen und politischen Leben erleich-
tern sowie zu Mitverantwortung und Mitbestimmung in allen Lebensberei-

chen befahigen.

Wie auch sonst im Programm ist die Teilnahme an Kursen nicht von der

Mitgliedschaft in einer Organisation abhéngig.

Biiro Arbeit und Leben
Postfach 80 11 64, 81611 Miinchen,
Tel. 480 06-65 51, -65 52

Internet:

Verantwortlich: Stefanie Hajak und Cornelia Spreuer

Die mit einem Stern (%) gekennzeichneten Angebote in diesem Programm werden von

Arbeit und Leben Miinchen veranstaltet.

Sonstige (ausgewdhlte) Kooperationspartner:

Miinchner Bildungswerk

(Kath. Erwachsenenbildung)
Dachauer Str. 5/II, 80335 Miinchen,
Tel. 545 80 50, Fax: 54 58 05 25

Evangelisches Bildungswerk und
Evangelische Stadtakademie
Herzog-Wilhelm-Str. 24, 80331 Miinchen,
Tel. 552 58 00 bzw. 549 02 70

Landesbund fiir Vogelschutz (LBV),
Kreisgruppe Miinchen

Klenzestr. 37, 80469 Miinchen,

Tel. 2 00 27 06, Fax: 20 02 70 88

Verbraucherzentrale Bayern e. V.
Mozartstr. 9, 80336 Minchen,
Tel. 5 39 87-0, Fax: 53 75 53

Gesundheitsladen Miinchen e.V.
Astallerstr. 14, 80339 Miinchen
Tel. 77 25 65

Internet:

E-Mail:

Internet:

bzw.
E-Mail:
bzw.

Internet:

E-Mail:

Internet:

E-Mail:

Internet:

E-Mail:

www.aul-muenchen.de

www.muenchner-bildungs
werk.de
mbw@muenchner-bildungs
werk.de

www.ebw-muenchen.de
www.evstadtakademie.de
service@ebw-muenchen.de
info@evstadtakademie.de

www.lbv-muenchen.de
info@Ibv-muenchen.de

www.verbraucherzentrale-
bayern.de
info@vzbayern.de

www.gl-m.de
mail@gl-m.de

G Adressenverzeichnis
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Name
Birner, Kathrin

Bittner, Elvira

Dr. Cardenas Tomazic, Ana

von Cube, Peter

Esch, Daniela
Franke-Fuchs, Siglinde
Friemelt, Peter
Gaedtke, Paul

Galow-Bergemann, Lothar

Gunkel, Ludwig
Kattenbeck, Corinna
Kern, Marion
Kirchhammer, Irmgard
Dr. Kissling-Koch, Petra
Dr. Klein, Dieter

Dr. Klier, Alexander
Kratzer, Bernd

Krause, Alexander
Kretschmer, Jiirgen
Kurzak, Sarah
Lanzhammer, Jurate
Lohner, Angelika
Marhold, Stephan

Dr. Menke, Annemarie
Miiller-Résler, Ulrike
Muggenthaler, Thomas
Nunner, Gerhard

Ortner, Heinrich

Seminartermin-Nr.
C201%-21/1
A058-A061%21/1, B153-B155-21/1
C200%-21/1
D301-D302-21/1
D314-21/1

B150-21/1

F513-211

A004-21/1, C255-21/1
C202%-21/1
D313-21/1
A024-A025-21/1
A018-A020-21/1
D300-21/1
A063-A064-21/1
A035-A041-21/1
D324%-21/1
A028-A030-21/1
B151%-21/1
F511-21/1

F510-21/1
D303a/b-21/1, D304-21/1
A009-21/1
A026%-21/1
A006-A008-21/1
A005-21/1
C245%-21/1
D320-D321-21/1
A026%-21/1
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Name

Ostrowsky, Patrick
Oswald, Christian
Dr. Pohl, Karin

von Radetzky, Gerda
Dr. Riedel, Dirk
Roth, Richard
Scheele, Carsten
Scheuerer, Hans

Schieferle, Hannah

Schlumberger-Dogu, Lili

SchmauB, Ginther

Schmidt-Thomé, Adelheid
Schulte-Bocholt, Adelheid

Seidl, Jochen

Dr. Sorge, Silke

Dr. Staudigl, Robert
Stein, Stephan

Steininger, Rita

Dr. Stumberger, Rudolf

Utz, Erich

Volland, Eva-Maria
Prof. Dr. Weber, Klaus
Wegerle, Carola
WeB, Sabine
Weyerer, Benedikt
Wilking, Tanja

Dr. Will, Franz
Zachmayer, Thomas
Zeidler, Max

Ziegler, Cornelia

Seminartermin-Nr.
A050-A052-21/1
C203%-21/1
A031-A032-21/1
D322-D323-21/1
C245%-21/1

E402-21/1

D312-21/1
B100-B103-21/1
D311-21/1

B152-21/1, C247-21/1
F500-21/1
A043-A045-21/1

F512- und F514-21/1
A046-A049-21/1
A076-A077-21/1, E400-E401-21/1
C225%—C227%-21/1
A027-21/1
A010-A016-21/1
A042-21/1, C204%- und C210%-21/1
A062%-21/1, D303a/b-21/1, D304-21/1
A057-21/1, C211%-21/1
C246%-21/1

D310-21/1

E410-21/1

A001-21/1, A003-21/1
A033-A034-21/1
A017-211
A075a/b-21/1
A021-A023-21/1
A053-A056-21/1

G Liste der Referenten/-innen
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Cornelia Spreuer, Dipl.-Soz. Pad. (FH)

Organisatorisch-padagogische Leitung
des Miinchenprogramms

Sara Hilliger
Programmverwaltung
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Foto: © Boris Dammer

Er arbeitet in verschiedenen Stilrichtungen — von humoristisch bis zu Collage
— fiir internationale Zeitschriften und Buchverlage. Zu seinen Auftraggebern
zahlen Siiddeutsche Zeitung, Welt am Sonntag, AAA, Rowonhlt, Wiener, Focus,
Kiplinger, Die Zeit, Der Spiegel, Johns Hopkins, Random House, FA.Z. und
Psychologie Heute.

Fiir den Goldmann Verlag entwickelte Oliver Weiss u.a. das Buchdesign zu
Richard David Prechts Bestsellern ,Wer bin ich — und wenn ja, wie viele?“.

2008 gewann er den ersten Preis fiir sein Oktoberfest-Plakat der Stadt Miin-
chen.

Kontakt: info@oweiss.com
WWW.0WEiSS.com
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Anmeldungen sind fiir unsere und Ilhre Planungssicherheit erforderlich.

Durch eine Anmeldung haben Sie nur Vorteile: Sie werden umgehend informiert,
sollte der gewiinschte Termin bereits ausgebucht sein, ausfallen oder organisatori-
sche Anderungen erforderlich werden. In der Regel haben wir nur eine begrenzte
Anzahl an Platzen zur Verfiigung, die teilweise schnell ausgebucht sind.

Aus Griinden des Infektionsschutzes ist eine Teilnahme nur mit einer durch
uns bestétigten Anmeldung mdglich.

lhre Anmeldung ist verbindlich bei uns festgehalten, sobald Sie eine personliche
Bestatigung von uns erhalten haben.

Bitte tberweisen Sie uns die Teilnahmegebihren innerhalb von fiinf Werktagen,
nachdem Sie eine entsprechende Zahlungsaufforderung von uns erhalten haben
(vgl. Punkt 3). Den Leistungsumfang der Veranstaltungen konnen Sie den jeweili-
gen Beschreibungen im Programmheft entnehmen.

Wir behalten uns vor, bei ungeniigender Anzahl angemeldeter Teilnehmer/-innen
Veranstaltungen bis spétestens 3 Tage vor Beginn abzusagen. Selbstverstandlich
erhalten Sie in diesem Fall von uns Bescheid und die bereits bezahlten Teilnah-
mebeitrage zuriickerstattet.

Bitte melden Sie sich an:

M Uber das Internet:
http://www.bildungswerk-bayern.de/muenchenprogramm/

[ | gg?reingehefteter Postkarte (bzw. per Brief)

| ggfrE-Mail unter: anmeldung@bildungswerk-bayern.de

| ggfrFax unter: 0 89/559336-60

Unsere Veranstaltungen stehen grundsétzlich allen Interessierten offen. Eine Mit-
gliedschaft in einer DGB-Gewerkschaft ist nicht erforderlich.

Unsere Veranstaltungen sind als Erwachsenenbildungsangebote konzipiert. Eine
Mitnahme von Kindern ist deshalb nur in Ausnahmeféllen moglich und wird dann
gesondert ausgewiesen. Bitte erkundigen Sie sich gegebenenfalls bei uns, ob eine
Mitnahme maglich ist.
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Bildung und Kultur sollen nicht eine Frage des Einkommens sein. Aus diesem Grund
bieten wir unsere Angebote zu fairen Preisen, teilweise auch gebiihrenfrei, an.

Die hierfiir erhaltenen 6ffentlichen Mittel setzen wir sorgféltig kalkuliert ein, wes-
halb wir auf eine ausreichende Anmeldezahl achten.

Geblhrenfreie oder giinstige Kurse bedeuten nicht, dass sie uns als Veranstalter
wenig(er) kosten. Sie werden (aus unterschiedlichen Griinden) lediglich starker
bezuschusst als andere Angebote.

Uberweisen Sie bitte Ihre Teilnahmegebiihren innerhalb von 5 Werk-
lagen, die auf unsere persinliche Zahlungsaufforderung folgen, auf
nachstehendes Konto:

DGB Bildungswerk Miinchen

bei der Nord LB

IBAN DE15 2505 0000 0200 9371 67

BIC ~ NOLADE2HXXX
Bitte geben Sie unbedingt die Kursnummer(n) an! Fiir den Fall, dass die teil-
nehmende Person nicht mit der (iberweisenden Person identisch ist, bendtigen
wir zusatzlich die Angabe des Namens des/der Teilnehmende(n).

B Eine Barzahlung am Veranstaltungstag ist nur in Ausnahmeféllen und nach

Riicksprache mit uns maglich.

Ermé&Bigungen gibt es bei ausgewdahlten Veranstaltungen. Es gilt dann der Betrag
in Klammern fiir: Mitglieder einer DGB-Gewerkschaft (bitte angeben), Schiiler/-in-
nen, Rentner/-innen, Schwerbehinderte und Inhaber/-innen der Jugendleiter/-in-
nen-Karte. Der ErméBigungsgrund ist mit der Anmeldung bekanntzugeben; eine
rlickwirkende Berticksichtigung ist leider nicht mdglich.

Inhaber/-innen des Miinchen-Passes oder Landkreis-Passes kénnen eine pau-
schale PreiserméBigung von 50% auf den reguldren Preis geltend machen. Aus-
genommen sind hiervon mehrtdgige Exkursionen und ggf. sehr aufwandige Veran-
staltungen (bitte ggf. erfragen). Hierfiir ist die Vorlage des Passes (in Kopie) not-
wendig. Bitte senden oder faxen Sie die Kopie parallel zu Ihrer Anmeldung an:

DGB Bildungswerk Miinchen
Neumarkter Str. 22

81673 Munchen

Fax: 0 89/559336-60
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Stornierungen sind bis eine Woche vor Veranstaltungsbeginn kostenfrei mog-
lich. In diesen Féllen erhalten Sie die Uberwiesenen Teilnahmegebiihren
zuriickerstattet. Bei Kkurzfristigeren Absagen erfolgt keine Erstattung. Eine
Ersatzperson kann ohne zusatzliche Kosten benannt werden.

Bei mehrtigigen Studienfahrten stellen wir neben einer Bearbeitungsgebiihr
von 25,— € die ggf. durch die Stornierung entstandenen Kosten fiir Fahrkar-
ten, Ubernachtungen etc. in Rechnung. Der Abschluss einer Reiseriicktrittver-
sicherung wird empfohlen.

Der Veranstalter haftet nicht fiir Beschadigungen, Verlust oder Diebstahl mit-
gebrachter Gegenstinde und Kraftfahrzeuge.

Werden fiir die An- und Abreise private PKW benutzt bzw. auf freiwilliger
Basis Fahrgemeinschaften gebildet, so haftet das DGB Bildungswerk nicht
flir Personen-, Sach- und Vermdgensschéden.

Die angebotenen Reisen werden vom DGB Bildungswerk nur vermittelt. Inso-

fern konnen hier ebenfalls keine Regressforderungen geltend gemacht wer-
den.

Wir sind standig bemiiht, qualitativ gute Veranstaltungen und eine reibungs-
lose Durchfiihrung zu gewdhrleisten. Dennoch kann es passieren, dass es
aus irgendeinem Grund mal nicht so gut lauft oder gar schief geht. Bitte tei-
len Sie uns lhre Kritik oder Anregungen mit.








